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Rechtsgrundlage für die Hochschulfinanzstati-
stik, deren Ergebnisse in dem vorliegenden Be-

richt veröffentlicht werden, ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschul-
wesen (Hochschulstatistikgesetz-HStatG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 21. April
1980 ( BGBI. I S. 453 ) . Nach '§ 2 ' cles Gesetzes
erstrecken sich die Erhäbungen auf

"Hochschulen einschließIich der Hoch-
schulkliniken und sonstiger der Aus-
bildung von Studenten dienenderl Kran-
kenanstaltenr.

Nach § 8 Nr. 5 Hstatc werden die "Ist-Ausgaben
und -Einnahmen in haushaltsmäßiger und fachli-
cher GLiederung" jährlich (§ 11 (21 HStatG)

erhoben. Eine ergänzende Bestimmung über Aus-
gaben und Einnairmen der Hochschulen außerhalb
der Hochschuletats (2.8. für'Hochschulbauten
durch Hochschul bauf i nanzierungsgesellschaften )

enthäIt § 3 Abs. 2 des Gesetzes über die Fi-
nanzstatistik in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 11. iluni 1980 (BGBI- I S. 673, 78212

'Die in der Statistik ... enthaltenen
Ist-Ausgeben und Ist-Einnahmen der Hoch-
schulen einschließIich iler Hochschulkli-
niken sind, soweit sie außerhalb der
Hochschuletats nachgewiesen werden, über
die haushattsrnäßige Gliederung hinaus
entsprechend § 8 Nr. 5 des Hochschulsta-
tistikgesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 21. April 1980 (BGBI. I S.
453 ) aufzugliedern. "

2--Ecr!sb!sEre!e

Der Berichtskreis der Hochschulfinanzstatistik'
umfaßt alle staatlichen und nichtstaatlichen
(privaten,/kirchlichen) Hochschulen der Bundes-

Allqemeine und methodiqche Erläuterunqen

republik Deutschland. Berichtsstellen sind die
Verwaltungen der einzelnen Hochschulen, im

staatlichen Bereich auch Verwaltungseinheiten
außerhalb der Hochechulen, goweit sie Haus-

haltsmittel der Hochschulen bewirtschaften,
z.B. Bauämter und Landesbesoldungsstellen. Die
von den Kassen im Berichtsjahr erfaßten zah-
Iungsvorgänge werden aufgrund der Rechnungsbe-
Iege den mittelempfangenden bzw. -verwendenden
organisatorischen Einheiten (Institute, Semi-
nare, zentrale Einrichtungen) zugeordnet und

entsprechend dem fachlichen Schwerpunkt dieser
Einheiten nach Fächern und Einnahme-,/Ausgabe-
kategorien zusammengefaßt nachgewiesen, soweit
nach den Rechnungsunterlagen zweckmäßig und

mö9 li ch.

Die statistischen Landesämter aggregieren die
Angaben der einzelnen Hochschulen zu einem
nach Hochschularten aufgeteilten Landesergeb-
nis, das dem Statistischen Bundesant zugelei-
tet wird. Dem Statistischen Bundesamt sind da-
her die Ausgaben und Einnahmen der einzelnen
Hochschulen in der Regel nicht bekannt.

In der Hochschulfinanzstatistik 1983 wurden
230 Hochschulen und 27 Hochschulkliniken er-
faßtr und zwar:

55 Universitäten (ohne xtiniken)
9 Gesamthochschulen (ohne Ktiniken)

27 Hochschulkliniken
1 3 Pädagogische Hochschulen

1 1 Theologische Hochschulen

26 Kunsthochechulen

94 Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-
fachhochschulen )

22 Ve rwaltungsf achhochschulen

Die zahl der Fachhochschulen hat sich durch
den zusammenschluß von vier llochschulen im
Land Bremen zu einer Hochschule auf 94 ver-
mi ndert.
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Abweichend zu den anderen Hochschulstatist:i-
ken werden in der Hochschulfinanzstatistik
die fierärztliche Hochschule und die Univer-
sität Hannover zusammengefaßt. In die Ergeb-
nisse nicht einbezogen sind die Finanzdatein
der Verwaltungsfachhochschulen Mayen und
Edenkoben in Rheinland-Pfalz sowie die in
Nordrhein-Westfalen und Rhel.nland-Pfalz ge-
legenen Fachbereiche der Fachhochschule des
Buhdes.

Einige Verwaltungsfachhochschulen sind haus-
haltsmäßig und in der Staatsfinanzstatistik
den entsprechenden Verwaltungsfunktlonen zu-
geordnet; sie wurden in die Hochschulfinanz-
statistik ab 1979 als gesonderte Hochschulart
einbezogen. Atxreichungen zur Staatsfinanzsta-
tistik ergeben sich ferner durch die Brutto-
erfassung der Finanzdaten der Hochschulbauge-
sellschaft in Niedersachsen und kaufmännisch
buchender Hochschulkliniken. Ausgaben der öf-
fentllchen Haushalte für Aktivttäten im Hoch-
schulbereich außerhalb der staatlich aner-
kannten Hochschulen, z.B. für Fernstudien,
werden dagegen in der Hochschulfinanzstatistik
nicht erfaßt.

Der Berichtskreis der Hochschulfinanzstati-
stik deckt sich weitgehend mit dem Berichts-
kreis der anderen Hochschulstatistiken (Stu-
denten-, Prüfungs-, Personal- und Raumbe-
standsstatistik). Die Hochschulkliniken wur-
den in der Hochschulfinanzstatistik bis 1978
als eigene Kategorie und ab 1979 wie in den
übrigen Hochschulstatistiken aLs Teil der
Universitäten und Gesamthochschulen darge-
stel lt .

In diesem Bericht werden folgende Hochschul-
arten dargestellt:

Universitäten ohne Kliniken
Un iversitätskI in iken
Universitäten insgesamt

Gesamthochschulen ohne Kliniken
Hochschulkliniken der Gesamthochschulen
Gdsapthochschulen insgesamt

.Pädagogische Hochschulen

Theologische Hochschulen

Sachhochschulen ohne private Fachhoch-
schulen

Pr ivate Fachhochschulen
Fachhochschul.en insgesamt

ve rwaltung sf achhochechulen

Hochschulen insgesamt

Unter Hochschulen sind alle nach Landesrecht
anerkannten HochschulenT unabhängig von der
Trägerschaft zu verstehen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der I{issenschaf-
ten und der Künste durch Forschung, Lehre
und Studium und bereiten auf berufliche Tä-
tigkeiten vor, die die Ausrertung wissen-
schaftlicher Erkenntnisse und Methoden oder
die r'ähigkeit zur künstlerischen Gestaltung
erfordern.

zu den ggiSCfgilElg4 zäh1en die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wis-
senschaftliche Hochschulen (außer pädagogi-
schen und theologischen Hochschulen).

geEeglbggbggbClg! umfasgen Ausbildungsrich-
tungen von wissenschaftlichen und von Fach-
hochschüIen, z.T. auch von Kunsthochschulen.
Die Studiengänge können integriert (Kurz- und
Langzeitstudium mit gemeinsamer Grundausbil-
dung) oder nach Hochschulbereichen getrennt
sein (kooperative Gesamthochschulen) .

Eädegegiesbe-Eggbgehglgg einschl. erziehunss-
wissenschaftlicher Hochschulen sind größten-
teils wissenschaftliche llochschulen mit Pro-
motions- und Habilitationsrecht. Sie bestehen
nur noch in wenigen Ländern.

lb99]9S!Cgbe-EgSbCSbUlgq eind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten,/Fachbereiche an Universitä-
ten.

§Slelbggbgelglgg sind Hochschulen für bil-
dende Künste, Gesrtaltung, Musik, Film und
Fernsehen. Die Aufnähmebedingungen sind un-
terschiedllch; die Aufnahme kann aufgrund
von Begabungsnachweisen oder Eignungsprüfun-
gen erfolgen.Kunsthochschu 1 en
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EeSbhgSECgEuIeU unfaasen größtenteils alie frü-
hären Ingenieurschulen und höheren Fachschu-
len. rhr Besuch setzt die Fachhochschulreife
voraus. Bei erfolgreichem Abschluß wird die
allgemeine Hochschulreife erworben.

y9 gEel_ESESS_ !e9Eh9SU99E glen we rde n al s s et r en n -
te Hochschularten nachgewiesen. In dieser Grup-
pe sind diejenigen verwaltungsinternen Faeh-
hochschulen zusammengefaßt, an denen Nachwuchs-
)kräfte ftir den gehobenen nichttechnischen
Dienst des Bundes und der Länder ausgebildet
we,rden. Daneben bestehen aueh behördeninterne
Hochschulen, die anderen Hochschularten zuge-
ordnet sind.

!-EäsEerglePPgge- - und Fo

!E is - L9Z 9 -9usd-iesEe releEe ).

Hauptzweck der Hochschulfinanzstatistik ist
es, die Ausgaben und Einnahmen der Hochschulen
nach Fächergruppen und Studienbereichen bzw.
Lehr- und Forschungsbereichen nachzuweisen.
Eine tiefere Gliederung wie in den übrigen
Hochschulstatistiken ( studenten-, Personal-,
Raumbestandsstatistik) ist für die Hochschul-
finanzen nicht vorgeseheni mehrere verwandte
Fachgebiete sin§ vielmehr zu Lehr- und For-
schungsbereichen (bis' 1979: Studienbereiche)
und diese wiederum zu neun großen Fächergrup-
pen zusammengefaßt. Das Fachgebiet bezeichnet
die an der Hochschule nachweisbare kleinste
organisatorische Einheit (2.8. Lehrstuhl, Se-
minar, Institut, Fachbereich u.ä.).

Die Zuordnungsschlüssel zu den Fächergruppen-
und Studienbereichen bzi,v. Lehr- und Eorschungs-
bereichen wurden auf Empfehlung des Ausschus-
ses für die Hochschulstatistik flir alle Hoch-
schulstatistiken ab 1979/80 vereinheitlicht.
Diese Empfehlung brachte für die Statistik
der Hochschulfinanzen eine Erweiterung, die
- in einer mittleren tGliederungstiefe - eine
Verknüpfung mit den Angaben über das Personal

und den Raunbestand sowie Studenten an Hoch-
schulen ermöglicht. Die in Anhang 1 beigefüg-
te, nach "Fachgebieten" gegliederte Zuordnungs-
ilbersicht kann als Hilfsmittel für clie Zuord-
nung zu den Lehi- und Forschungsbereichen der
Hochschulfinanzstatistik verwendet werden.

! - E rbeE s ss s-! eqE e e !ä lqe

Erhebungstatbestände sind die Ist-Einnahmen
und Ist-Ausgaben (Rechnungsergebnisse) der
Hochschulen, deren Abgrenzung sich weitgehend
an die haushaltsmäßige Gliederung der Finanz-
vorfälle anschließt. Von der Erhebung ausge-
genommen .sind jedoch einige Einnahmen-/ Aus-
gabenkategorien, deren Zuordnung zum Hoch-
schulbereich in den Ländern nicht einheit-
tich erfolgt oder deren Aufteilung auf orga-
nisatorische Einheiten oder Fächer nicht sinn-
votl bzw. nicht möglich ist. Darunter fallen
z.B. wie in der Staatsfinanzstatistik die Ver-
sorgungsbezüge der Hochschullehrer und son-
stigen Beamten an Hochschulen, die Graduier-
tenförderung für Studenten, Unterkunfts- und

verpflegungsbeihilfen, ferner durchlaufende
Studentenbeiträge an den ASTA und die Versi-
cherung der studenten aus studentischen Bei-
'trägen. Außerdem bleiben Zahlungen für Hoch-
schulen an den öffentlichen Bereich, z.B. des
Bundes an die Länder für den Hochschulbau, des
Landes an Gemeinden filr die Mitbenutzung kon-
munaler Einrichtungen ( Lehrkrankenhäuser
etc.) uhcl an ein anderes Land zur Mitfinanzie-
rung von Modellversuchen (Hessen unter Funk-
tion 139) unberücksichtigt.

Laufende Ausgaben

zu den laufenden Ausgaben gehören alle Aus-
gaben, die im Rahmen des Verwaltunosvollzugs
sowie des Betriebs von Einrichtungen und An-
stalten meistens regelnäßig anfallen und nicht
vermögenswirksam sind: Personalausgaben, lau-
fender Sachaufwand, Zinsausgaben, Zuschüsse
flir laufende Zwecke.

-7 -



Baumaßnahmen

Erweiterungs-, Neu-, Um- und Ausbauten
einschl. der mit diesen Maßnahmen im sach-
Iichen und baulichen Zusammenhang stehenden
Tiefbauten und Anlagen (2.B. Heizungsan-
lagen)r tsaunebenkosten, Aufwendungen für
Planung, Entwurf und Bauleitung. Abweichend
vom Nachweis des Wissenschaftsrates und der
Staatsfinanzstatistik sind "Ersteinrichtungen
im Rahmen von Baumaßnahmenn eine gesonderte
Ausgabeart.

!-YeEPEESE!l!ehe!esEeszeP!

Die Präsentation der Ergebnisse in diesem
Band erfolgt in maschinell erstellten Ta-
bellen. Es handelt sich einmal um die Haupt-
tabellen 2 (Ausgaben) und 3 (Einnahmen der
Hochschulen), die in tiefer GliederungrtDäm-
Iich nach Fächergruppen,/Lehr- und Forschungs-
bereichen, Ländern, Hochschularten und Aus-

gabe- bzw. Einnahmearten sämttiches geliefer-
tes Zahlenmaterial darstellen. Den Haupttä-
bellen hrerden iür eine Gesamtinformation
nZusammenfassende Übersichten" vorangest,eLlt.

Diese enthalten das gleiche Zahlenmateria.l
wie die Hauptt.abellen, jedoch in stärker kon-
zentrierter Formrund mit Vergleichsdaten für
das Vorjahr.

Die Aufbereitung der Hochschulfinanzen er-
folgt im Statistischen Bundesamt maschinell
aufgrund der Liefertabellen d'er Statistischen
Landesämter. Die Daten der Hochschulfinanz-
statistik !,eroen in der tiefsten Gliederung
auf die Datenbank des Statistischen Infor-
mationssystems des Bundesamtes (StatisBund)
übernommen. Dies erlaubt dem Benutzer eine
Erstellung von Tabelleh sosrohl in der tief-
sten Gliederung als auch je nach Informa-
tionsbedürfnis in zahlreichen anderen Zu-
s ammenstel Iungen.

ENTtvtCt(LUNG DER HOCHSCHUTAUSGABEN tNSGESAI{T,
DER I.^UFENDEN HOCHSCHUI.AUSGABEN

UND DER AUSGABEN FUR INVESTITIONEN 1978 BIS I9S3

Mrd. DM üd. DM
22

Hochschulausgaben ins8esamt

20 20

l8 l8

l6 l6

t4 l4

t2 tl

I()

I

6 6

4 4

2 2

t980 1982 1983

Laulende Ausgaben/

Ausgaben f ür lnvestitionen

rr rrrrl r---- - _ _ - -_'-'--_ -_'

1978 1979 I 98t

Statistisches Bsdesanl 85 0756
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HOCHSCHULAUSGABEN] I 983
21,1 MId.DM

Nach llochschularten Nach Ausgabearten

Sonstige Hoch-
0t
to [jbrige lnvestitions-

ausgaben

Baumaßnahmen

schu le n 100

Fachhochschulen

80 Übrige laufende
Ausgaben

Hochschrrlkliniken

60

Gesa mthochschu len
(ohne Kliniken)

40
Persona larsgaben

Universitäten
(ohne Kliniken) 20

0

Statistisehes Budesamt 85 0569

HOCHSCHUTAUSGABEN I983 NACH FACHERGRUPPEN

Sprach- und Kulturw issenschaf ten,Sport

Rechts-, Wirtschaf ts- urrd
Soz ia lw issenschaften

Zentrale Einriclrtungen l)
Mathenrat ik,Natur-

wissenschaften

lngenieur -
wissenscha

Agrar-, Forst- und
Ernälrrurrgsw issensc hafte

n- und Veterinärrnedizin

l) Einschließlich sonstige,nur der Hochschule insgesanrt zurechenbare Ausgaben.

Statistisches Bunrlesamt 850570

2t,t
Mrd.DM
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HOCHSCHULART

F AECHERGRUPPE

RECH-
t{uNGs-
.JAHF

ooo oM
AUSGABEN

I NS-
GESAMT 2USAi,WIEI{ PERSONAL. UEBRT6E

AUS6AEEN LAUFENOE, 
AUSGABEiI

t ZUSAI?HENFASSENOE UEEERSICHTEN

1,,1 AUSGABEN OER HOCHSCHULEN NACH AUSGABEARTEN

LAUFENOE AUSGAtsEN

1.1.1 NACH HOCHSCHULARfEN

1.2 NACH FAECHERGPUPPEN

ZUSAi'GN BAUMA3S. UEBRIGE
]{aHi/EN TNVESTI

1 roileN

IiIVEST I IIOilSAUSGABEI{

13

UNIVERSITAETEß

OAVONT UNIVEFISITAETEN OHNE XLIN!l(EN

UNIVERSITAETSKL IN IKEN

GESAMTHOCHSCHULEN

DAVON: GESAMTHOCHSCHULEN OHNE KLINIKEN

HOCHSCHULKLINI(EN OER GESAMTHOCHSCHULEN

PAEOAGO6I SCHE HOCHSCHULEN

THEOLO6 t SCHE HOCHSCHULEN

KUNSTHOCHSCHULEN

FACHHOCHSCHULEN 1 )

oAVON: FACHHOCHSCHULEN OHNE PRIVATE FACHHOCHSCHULEß

PR I VA:TE FACHHOCHSCHULEN

VERWA LTUNGSF ACHHOCHSCHU LEN

HOCHSCHULEN INSGESAMT

SPRACH. UNO KULTURWISSENSCHAFTEN

SPORT

ßIECHTS., WIRISCHAFTS. UNO SOZlALWISSENSCHAFTEN

MATHEMATIX, NATURU'ISSEI{SCHAFTET

HUMANM€Ot2tN

VETERINAERMEOIZIN

aGRAF-. FoRsr- uNE ERNAEHFUßGsuilssetscxrrrerr

T NOEN I EURW T SSENSCHAF TETI

KUNST, XUNSTWISSENSCHAFT

HOCHSCHULE INSGESAMT, ZENTRALE EINRTCHTUNGEN

I NSGESAMT
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11167147
107 157 44

4395777
4102459

22A5520
236aO3a

r 6301 32
1 641547

7554 69
70?aoS

1943 9582906 A39AO4A
19S2 9266272 AO21 429

6592200
6319044

I ao5a50
1 7023A4

1 I 64867
12.a6r3

736299
426376

a26569
a 1 6a57

19A3 A265637 ?16^A75
19A2 791 39A5 6796775

aa1 4947
{ 396700

25d9927
2400075

1 ,t oo7 63
,1.1?21,

771A53
62A27.1

326900
2Sa936

1 963 1 1 72550 988361
1962 11 17?.2 9401 39

7 61612
731 656

225aÄA
208a83

taa189
I 77 603

1 1 6Ag7
I 21 359

67302
562 1a

.19A3 691824 73A330
19S2 A56692 706317

69 4277
357739

1 41052
I 34578

134A94
I 50575

I OO279
1 02954

3521 5
17617

1 943
1962

277 7 26
z 60B do

25003 r
233422

1 6? 236
163917

42796
69905

27 695
27024

| 6608
1 8401

I 1087
8527

1 943 1 60669 1 54062
19a2 155365 153212

i 3aa23
I 35ar 3

1 9239
1 7799

2607
31 52

1233
2067

1!74
1 045

1 983
1 942

26360
25174

261 16
250d6

2007 2
1 AA29

6073
621 7

215
i?a

201
12A

1963 ?95992 257597
r9a2 273234 24630a

21 7 649
209434

3994a
371? A

38395
2&926

27 418
22652

I 097A
607 4

I 9A3 r ..0661 1 259575
1 962 1 366949 I 201 03E

1 05606{
1009722

19351 2
191 31 7

181105
1 67908

1 15731
116160

54376
41747

1963 1382594 1173793
1982 1264036 11r8679

9991 65
9! 524 5

,7 A 62A
17339a

r TBAOI
1 6535A

r 1 ao89
1 1 4295

6471 4
51063

1983 BAO87 a5782
1 962 6Ä91 I 82350

65998
6443?

1 g6B.
17923

2301
e550

\ 612
I 865

662
6A{

t 983 r SgZSe 1258fÄ
r982 139846 119084

94384
841 50

32{90
30934

31 378
207 62

29054
a5729

2319
5033

1983 21 rO30{7 14379534
19A2 20263567 1 7503032

1 3465651
1 2908648

491 3AA7
4 594 343

27 23309
27 60633

1620Ä92
1 932A1.

90301 I
d2771 5

19A3 1 309624 1256025
19A2 r259635 1213472

.17?A9A
r I 36560

7851 9
7791 1

53600
a6365

3ao95
3405r

1 5509
1231 4

i 9s3 I I 68A1 102635
19A2 132299 104420

69682
91 953

1 2942
12d37

I 42a6
?7 ÄBO

1 0487
a{ 300

3754
31 80

1983 I r57O91 1O47655
19A2 llOaOOA 1067753

1 000043
97 1 667

87606
46116

6943a
50224

59635
36562

9SOO
1166e

1983 2644213 2208305
19A2 25a5502 21 34506

I 932343
1 455260

275922
2792AA

.35907
450996

282097
306462

153a15
I 44534

1983 7430329 6396592
1982 7116?36 6069462

a2a1o21
4070998

215647 t
1 994463

1 033735
I 046873

733A12
7A7A65

279921
25A9A8

19A3 170216 1.OEB2
1982 166469 14270C

1 1 5aa5
r 1 6a82

454 35
26224

2933 6
12753

1 9020
766E

103! 6
6t 9A

1983 340053 304475
19A2 31995A 26965r

266207
216342

a6271
43269

35576
30307

23994
la6g1

1 1s8a
I1a55

1983 2078061 t607a5l
19A2 r9a60a9 1700227

,59348 r
t 493324

2.4369
206494

274?06
224l,22

,1 5565
a5334

133647
t ao486

,963 3505rO 324698
a962 3291 94 304990

302692
2A39SA

22005
21002

25d1 2
24206

15156
{ 5303

I O656
4902

19a3 5506079 t750429
1962 533051 I 44A50r8

2755235
2643022

{995r93
1A41999

755 650
645a96

50t 636
61'05O1.

254042
230997

1963 ?,t 103047 1A379534 1 3465551
19A2 20253567 17503032 12904644

491 3AA7
4 59.343

2a23309
2 7 60533

1 6eOa92
I 93281 4

90301 9
62741 5

1 ) OHNE VERI!'ALTUilGSFACHHOCHSCHULEN

-lo-
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{ ZUSAIi|TIENFASSEI'IOE UEBERStCt{TEl{

1.1 AUSGABEN OER HOCHSCHULEi{ XACfl AUSGABEAR1EN

1 000 llxr

FAECHER6RUPPE

LEHR. UNO FORSCHUNGSBERETCH

AUSGAEEN
tNs-

GESAMT

LAUFENOE AUSGABEiI

ZUSA'ffIEN PERSONAL. UEBhTGE
AUSGASEN LAUFENOE. 

AUSGABEN

TNVEST t T IOI{SAUSGABEN

ZUSAITIT,IEN BAUMASS. UEBF t 6E
NAHMEN IiIVEST!.

1 IONEil

1.1.3 NACH FAECHERGRUPPEN, LEHR' UND FORSCHU'{GSBEFEICHEN 1943

SPFACH. UNO KULTURWISSENSCHÄFTEN
SPRACH. UNO KULTURWTSSENSCHAFTEN ALLGEiGIN
THEOLOGIE, EIEL IGIONSLEHFE
PH I LOSOPH IE
6ESCH ! CHTE
BTBLIOTHEKSWESEN, OOKUMENTATIOil, PUBLIZTSTTK
ALTPH ILOLOGTE (XLASSISCHE PHILOLOGIE }
GERMANISTIX (OEUTSCH. GERMNTSCHE SPRACHEN OHNE ANGLISTIK)
ANGL I3T IX, AI{ERIKANtSTtX
ROMAN ISY IX
SLAW'STIX, BALTISTTX. F INtrO-UGRISTIX
AUSSEREUROPAEISCHE SPRACH. UND l(ULTURWISSENSCHAFTEN
PSYCHOLO6 t E
EßIZ I EHUfl6SWI SSENSCHAF TEN

SPORT
SPORT

W I RTSCHAF TS.I NGEN t EURWESEN

r 1 68gl r02535
1 1 6661 i02535

4955e
89652

12982
12982

I 4246
1 4246

3754
3754

1 04a7
1048?

RECHIS.. WIRTSCHAFTS- UNO SOZIALWTSSERSCHAFTEN
RECHTS., WIRTSCHAF'S- UNO SO2IALWISSENSCHAFTEN ALLGEMEIN
POLITIK- UNO SOZ IALWTSSENSCHAFTEN
SOZTALWESEN
RECHTSWT SSENSCHAF TEN
VERWALTUNGSWI SSENSCHAF T, VERWAL TUNGSWESEN.

69!34
881 I

964
377 2
5 36S

21 704
26913

I 906

r 3096?4
1 27 633
a52672
6?325

1 4231A
24AOO
36972

1 36Al 4
44351
70aaa
23420
4950 6

1 2t O40
277A64

r 256025
I O2930
1 50699

55 68l
1 41 328

2377 7
334{ 1

r 357AO
4533r
69769
23371
19225

114571
270102

1 067 655
25555

I 925A9
r 36900
21 3592

737 36
a2a961

2631 6

2209305
2007 Ä

2 335A5
1 18.64
54 1 560
544413

s91 90
4 1 3875
4 7137 6

74763

1 AO7A51
3692S
67036

7196? 6
408561

59679
I 4381 I
22A59

zgaz68
4902a

4750 129
1 627263
1 2052ä5

2806 6 6
421 666
19At 54
361 862
398709

45?70
1 07a54
90976
1 205a

1 177 194
9727 I

I 40030
52625

13t 821
20702
32030

1 30620
ar33a
67054
22a 6.
a5021

106222
e50642

7A519
5637

I O667
3057
9506
3074
1alo
51 60
3992
27 2a
1206
t204
a3a7

19518

a7 608
21 63

1225A
1 2930
17519
11008
29523

21 09

273922
4571

40979
15152
a1 472
69946
9920

.50497
2AO17

a96a

2 1 {369
5 602

10453
64603
53äO6

7362
9756
1 056

37539
1391

r995193
1 124302

25541 5
7 6952

1163ir
91769

1114i9
1 aza9?

271 15
29a74
22737

ao36

53600
24724

2174
1 64Ä
1 190
1022
353r
1034
30 21

700
40

241
6467
77 61

38095
22530

1 529
t a29

a
562

331 7
29

29
29
16

3660
a937

1 5509
2,74
5.6
21ö

1 t82
{60
21Ä

I OO5
302t

670
20

266
2ao9
2827

9600
322
955

1312
1 552

444
4186

949

I 538r 6
a13?
2265

12265
48601
a29Sr

3111
24 506
I 3931

1 799

11884
22AA
6681
1 400
a63
356

15364?
2 350
8044

71332
a 1617

3378
235s

275
I 9356

4940

25.O12
99927
4969r

1 481
32E5,
3{909
I 3332

1Bl 6
3112
4045

MATHEMATIX, NATURWISSENSCHAFTEN
I4ATi{EMA,1 I (. NATURW t SSENSCHAF TEN ALL GEME T I\'
MTHEMAT t K
I NFORMAT t K
PHYSIX, ASTRONOMIE
CHEMIE
PHARMZ IE
BIOLOGIE
6EOWISSENSCHAFTEN IOHNE GEOGRAPHIE )

6EO6RAPH IE

HuMAl.lMEDlZlN
HUMANMEDI Z I N ALLGEME IN
VORKL tN I SCHE HUMANMEOI Z IN
KL !ßISCH. THEORET'SCHE HUMAilMEOI Z IN
KL tN ISCH-MAKT ISCHE HUMNMEDT Z IN (OHNE ZAHNMEOI 2 IN I
KL IN ISCH.PRAKT TSCHE ZAHftMEDI Z IN

7{30329 I

370671
32661 I
7340i 5

5651 Ü62
337 t70

539 6 s92
239967
29227 6
6AA3SA

aa80 67 6
275275

Ä2 41021
1 &2964
239655
4ao753

3221 266
1 96342

215537 4
I 1 7003

52620
?416t7

16594r1
7AA9 3

1033735
i 1o7o5

34333
45615

7goae7
62195

279921
50034
16544
27190

.7 295 6
r1193

VETERINAERMEDIZII{
VETER IIIAEPMEOI Z IN ALLGEME TN
VORXL INI SCHE VETER INAERMEOI Z IN
KL IN ISCH. THEORET ISCHE VETER ITAERMEOI Z tfl
(L INISCH.PRAKTISCHE VETER INAEFMEOT 2 TN

170218
35305

8451
44390
a20?2

1 !0882
32030

7 a26
42619
5AaO7

1154t5
26522

541 I
36337
a7 115

25{35
5507
20i 5
6282

11631

29336
3275
1025
177a

23265

1031 6
I 194

125
910

aoa 7

AGRAR., FORST- UilO EFNAEHRUNGSWTSSEI{SCHAFTEN
AGRAR-, FORST. UNO ERNAEHRUNGSWISSEI{SCHAFTEN ALLGEMEIN
AGRAil I SSENSCHAF TEN
GARTENBAU, LANOESPFLEGE
FORSTWT SSENSCXAF 1. HOL?WTRTSCHAFT
ERNAEHRUNGS- UNO HAUSHALTSWTSSENSCHAFTEN

34005 3
43574

176749
51372
37047
31311

30a{75
3A569

a36692
42420
35954
3071 6

256207
27aO?

134764
36873
30439
2622i

a627I
1118t
21 930

5546
51 20
2492

35575
.8A 5

20055
4952
I Oaa

596

23994

13374
7553

225
2ÄO

270204
13152
r 3263

I 1 3070
8791 0

a407
a571
373

23630
5632

I I{GEN I EUFW! S3EilSCHAF TEN
INGEN IEURWISSENSCHAFlEN ALLGEME TI{
BERGBAU, HUETTEiIü'ESEN
MASCH!I{EilBAU. VERFAHREiISTECHT{ IK
ELEXTROTECHN I X
]IAUTIX, SCH IFFSTECHil IK
ARCH I TEXTUR
RAUTTIPLAI{UilG
BAUTNGEilIEUFü'ESEN

KUNST, KUNSTWTSSENSCHAFT
KUNST. XUNSTWISSENSCHAFT ALLGEMEIN (
BILOENOE KUNST, KUNSTERZTEHUNG. KUNSTGESCHICHTE
GESTALTUNG
DARSTELLENOE KUNST. FILM U. FERNS€HEN, THEATEPWISSENSCHAFT
MJSIK

3505 r O
241 37
BÄ729
70330
1 Aga2

I 56502

324 694
22952
8227 4
574 95
14{95

a37781

302692
21432
75220
62153
11715

1 31 472

2200 6
'1121

7032
Ä713
2742
530S

25A12
I 1A5
2a36
3133

316
1A722

15156
797
716
426

1 0656
3AB

17aO
2?O7

316
5505

I 1 57091
34367

t a3550
1 40673
219959

954 39
a55AA2

24221

26tt21 3
61 632

24 60 54
I 32361
67 A701
654209

93184
49369{
185575

77792

207AO6r
5204O
4o301

8327A7
496A73

67045
r 44388
23432

321 g9A
5565 6

6506079
19a43tA
I 309661

2A7BOA
507491
249671
e1 1 102
a9050 r

7 2922
a21I90
96831
,t 4 681

10000.3
23392

1 70335
123970
t 9607 2

62727
399342

24205

r 932343
I 550.

222605
103315
4 60046
a7 1464

79270
362978
1 17360

66?95

r 593481
33328
5 6585

63507 I
35{95 6

523r 5
I 3406r

2,lAO3
260724

44 633

2755235
502962
9{ 94 39
20391 4
305354
1 I 6384
250342
253512

1 8654
7437 6
64239

601 5

4 35907
61 554
1 2Ä7A
1 3493

1 331 40
1 13?97

3993
?9819
I 5200

20?9

755550
31 7055
I O4aO5

69 41
a5a2 5
5r 521
a9241
91791
27 154
13335

565 4
2527

2e2087
37 421
1o21 3

1 608
aa33a
708r.

862
!531 2

1269
230

753iB.i
60666
1 57A9
r 8425

.607930
51 002

59635
a4a9

7
2A 60
3Al 5

21220
227 27

917

1 EO20
20aa

900
B6r

15178

I r 6565
r oao2
52r9

a1711
a 5293

4029
221 6

294
4274
1 693

132,7

501 636
217127

5471 3
54 60

53275
16513
35909
74436
25 335
I O223

r sog
2334

HOCHSCHULE INSGESAMT. ZEruTRALE EINRICHTUNGEN
HOCHSCHULET{ TNSGESAMT
2ENTRALE HOCHSCHULVEP$IALTUNG
VERWALTUNG OER KL INIXEN
B!BL IOTHEKEN
RECHENZENTRUM
ZENTRALE E!NFICHTUI{GEN FU€R FORSCHUNo UNO LEHRE
ZENTRALE TECHNISCHE E IIiIR ICHTUIIGEN
SO2IALE ETNRICHYUNGEN
UEBRIGE ZEilTRALE EINRICHTUNGEN
HOCHSCHULFREMOE INSTTTUT IOlrEN
SPOR'STA€TTEN, SOU'EIT NICHT IN FG i NACHWEISBAR

2a1030t7 183?9534 13a55651 a9!3487 2723509 1A20492 903019
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1 ZUSATII4ENFAS3ENOE UEBERSICH?EN

1.1 AUSGABEiI OER HOCHSCHULEN NACH AUSGABEARTEN

r ooo oM

LAUFENOE AIJSGABEN I TTVEST I T IONSAUSGABEN
FAECHERGElUPPE

LEHR. UIIO FORSCHUT{GSBEREICH

AUS6ABEN
tNs-

GESAMT

1 259835
I 34690
I t7666

5677 2
1 33609

?4527
37279

126479
ao4 67
65260
21452
42330

1 1 SaOO
2? 3184

ZUSATI{EN PERSONAL. UEBRTGE
AUSGABEN LAUFENOE

AUSGABEN

ZUSAi/iGI{ BAUMASS. UEBR I GE
iIAHiIEN INVESTI

7tot{EN

'.I.4 NACH FAECHERGRUPPEN, LEHR- UIIO FORSCHUNGSBEREICHEN 1962

SPRACH. UNO KULTUFIWISSENSCHAFTEN
SPRACH- UilO XULTURyVISSENSCHAFTEiI ALLGEMET{
THEOLOGIE, RELIGIONSLEHRE
PHILOSOPHIE
GESCH I CHTE
BIBLIOlHEKSWESEN, OOKUMENTATION, PUBLIZTSTIK
ALTPHILOLOGIE TKLASSISCHE PHILOLOGIE )
GERMNISTIX IOEUTSCH. GERMANISCHE SPPACHEN OHNE AN6LISTTXI
ANGLISTIK, AMEFIIKANTSTIX
POMANTSTIX
SLAWISTIK. BALTISITX, F INNO-UGRISTIK
AUSSEREUROPAETSCHE SPRACH. UNO XULTURWTSSENSCHAFTEN
PSYCHOLOG I E
ER ! I EHUNGSTT SSEilSCHAF TEN

SPORT
SPOPT

ALLGEME TN

1 32299
132299

1 04420
1 04a20

91 963
91 963

1 2057
12857

27teo
27leo

24 300
24300

3180
31AO

1213a72
1 1 2AAO
1 45708

55749
132307

24 305
363A3

r 25965
aooS 7
64s66
21525
t207 6

" 
1 0a995
26231 4

I O577A3
t66?3

I 71 318
133360

68992
417776

20555

1700227
ao1 a9
52061

66.O 63
366409

5a 630
139712

21544
245239

17 400

4a850l 8
1 796242
950903
395794
4 1 5004
r 8a40e
1 66197
3e5A9Z

a5578
1 r 35A6

5361 7
1 2099

1 1 35560
I O6926
I 35540

52797
123072

2a 45?
34446

121231
?6076
62323
20491
38303

t oi a75.
24197 6

97 I 667
{o348

1 5902{
1 20750
182260

59 396

1 8352

I 455260
30236

205857
64930

440902
.65.73
75996

3! 985 1

1 39978
62137

2643022
6al 524
779340
257756
300227
1 08241
,3a28A
233a19

20244
76237
43427

791 5

77e1 I
6954

roi66
299a
9236
2AAZ
I 497
a731
397S
25A3
1334
3773
7 520

20334

661 1A
6327

I 2295
I 2609
1 6A3A
9596

26240
2213

27924a
1 6Ä67
92Aa

12321
4319S
73037
10195
17730
18942
ao66

206696
5245

101!9
43.39
50466

5ao 5
1 0057

1 0a5
3 653S

40 64

1841999
11 1671 4

471563
a 3goa2
I 1 4779
aor 63
31912

a1207a

.63 e5
21809

1 957
983

1 303
222
496
5r 3
4't I
4!3

27
234

6ÄO7
11 170

50221
6103
aoo

6428
4567

1 3566
1 5354

2946

225A22
25664

7552
964?5
5030a
1!561

394 r
117

253AA
a7 BO

445.95
40425a
987r9
11701

I O5700
44 690
44066
65743
29126
a82?5
8260

14149

3.051
1 9654

990
684
223

1231 4
2156

967
299

1 076
222
454
405
all
344

6
225

347 6
1 867

I {0485
3230
6207

68269
3231 5

60e?
2aa3

11?
I 7905

3904

t2
106

65
21
29

2930
9303

7483
a72

RECHTS.. W!RTSCHAFTS. UNO SOZIALWISSENSCHAFTEN
RECHTS., WIRTSCHAFTS- UIIO SOZIALWISSENSCHAFTEN
POL:TI(- UNO SOZIALWISSENSCHAFTEN
SO2 IALWESEI{
RE CHTSW I SSENSCHAF TEN
VERWALTUNGSWISSENSCHAFT, VERWALTUNGSWESEil
W I RTSCHAF TSW I SSENSCHAF TEN
WIRTSCHAF TS I NGEN I EUMESEN

! l0BOOa
5277?

17 21 19
1 40188
203 6A4
82!58

433131
23551

3S562
5143

1Ä
58AA
3374

10435
12417

1297

11A42
960
7A6
940

1 209
31 31
2937
1 699

MATHEMAT IK, IiATURWI SSENSCHAF TEN
MATHEMATIK, NATURWISSEiISCHAFT€N ALLGEMEIN
MATHEMAT I X
t NFORMAT I X
PHYSIK,ASTRONOMIE
CHEMI E
PHARMAZ I E
BIOLO6IE
GEOWISSENSCHAFTEN (OHNE GEOGPAPHIE I
GEOGRAPH I E

2565502
94115

22A7 41
, o6244
61 70 A7
637975
ro12a3
494723
1 1 2656
72718

21 34506
4 6703

215155
97?52

524099
3345r 1

s60ao
397543
1 58920

70?o3

450995
47412
r 3546
9032,

1 5294 6
99A64
15153
971a1
43736
zal c

i 4a538
4323
2730
4537

a6372
37753

6700
22925
r 2881
2227

306t62
43049
r oa56

496
r o6575

617 12
4373

7^215
a55
2A9

1,8A51
3673
91 00
4632
I 183

63

HUMNMEOIZIN
HUMANMEOI Z IN ALLGEME IN
VORKL IN ISCHE HUMANMEOI Z IN
KL IN ISCH.THEORqT I SCHE HUMANMEOI Z IN
KL IN ISCH-PRAKTISCHE HUMANMEOI Z lN (OHNE 2AHNiIEDI Z !N l
KL INISCH- PRAKTISCHE ZAHNMEDI Z I N

?11 573G
403645
e54560
7 10759

543 1 005
312726

60694 62
27221 1

247A70
6617 16

4631 395
?57039

.070994
I 67A89
2081 7 3
419a45

30a9 692
1 a 5097

I 99aA63
104321

39e9 5
2 A260 a

1541704
70942

1 04 6673
13147a

11090
a90r 3

799609
55647

7e7Aas
72233
2962

13015
63587 t
43604

23S9AA
59?4r
al 2a

35994
1 43738

11443

VETERINAERMEOI Z Iil
VEIERINAERMEOI Z IN ALLGEME IN
VORKL Iil ISCHE VETEF INAERMEOI 2 IN
KL INISCH. THEORET TSCHE VETER INAERMEOI Z IN
KL INISCH.PRAKT ISCHE VETER INAERMEOI Z IN

1 554 69
35574

4721
aa30a
62462

1 42706
32252

72a4
44489
58721

11 6482
2 556A

5326
37063
47423

2622Ä
56Aa
,91 I
7 125

11196

12763
3326
1177
38!9
t1 41

7565
1 639
1 005
2791
2130

51 98
1 647

472
I O2A
201 1

AGRAR., FORST. UNO EPNAEHRUI{GSWTSSENSCHAFTEN
AGRAR-, FORST- UNO EPNAEHRUNGSWISSENSCHAFTEN ALLGEMETN
AGRARWI SSENSCHAF TEN
GARTEilBAU. LANDESPFLE6E
FORSTWI SSEilSCHAFT, HOLZWTRTSCHAFT
ERNAEHRUNGS. UNO HAUSHALT9WTSSENSCHAFTEN

31 9954
4 6093

1 37 a8A
a5514
3598 5
34777

28965 '39229
1 ^24d940050

34367
3351 6

246362
26052

1227a1
3477a
2942A
30967

.3269
4117 6
a97 e9
527C
4539
2529

30307
6465

I r99A
55 64
a 519
1261

Ira55
2991
5A9A

932
436

1 198

I ilGEN t EUFW I SSENSCHAF tEl'l
I I{GEil IEUFIWI SSENSCHAFTEiI ALLGEME I N

BERGBAU, HUETTENWESEil
MASCH Ii'/ENBAU, VERFAHREilSIECHil Ix
E LEK ?ROTECHN t K
NAUTIK, SCH IFFSfECHNIK
ARCH I TEK TUR
FIAUMP LAilUNG
BATJINGENTEURWESEN
VERMESSUI{6SWESEN

I 493325
364A 4
51902

54O62 3
33594 3
.7225

I 29655
20459

2Ä4702
43335

45334
22.33

1 615
27906
1 7969

6469
1 537

192 60a9
65A33
6991 3

7 60237
437 1 13

641e1
r 43693

2,1661
31 0626

521 AO

533051 I
2202306
1049621

407500
520705
2330EO
21 t065
a1 1 233

T agoa
1 31 662

61877
26244

25430
37346

9790
4184

1279d

5t 450 I
31 967 2

677A2
6873

68552
7 620

33' 59
53455
27526
17364
2542
994 6

KUNST. KUNSTWISSENSCHAFT
KUNST, KUNSTWTSSENSCHAFT ALL6EME IN
BILDENOE KUNST, KUNSTERZIEHUNG, KUNSTGESCHICHTE
GESTAL TUNG
OARSTELLENOE KUNST. FILM U. FERNSEHEN. THEATERWISSENSCHAFT
MJSIX

3291 94
23?99
?9997
6637A
1 4680

Iaa140

30.990
22917
7 6267
63442
1 4379

1 2A5r 5

2839Aa
21 459
69ä30
59009
1,t 357

122733

21206
452

a? 30
2196

50r
I ä627

6902
35a

392A
1zga

501
2639

2aooz
1 488
5A 37
4673
3022
a7a2

1 6303
a9a
ao5

121?

HOCHSCHULE INSGESAMT, ZEIITRALE ETNRICHTUNGEI{
HOCHSCHULEIT INSGESAMT
ZENTRALE HOCHSCHULVERWALTUNG
VERWALTUNG OER XLtNtKEN
B IBL IOTHEKEN
RECHENZENTRUM
ZENTRALE EINRICHTUNGEN FUEP FORSCHUNG UNO LEHRE
ZENTFIALE TECHI1ISCHE ETNRICHTUNGEN
SoZIALE EINRICHTUilGEN
UEBFTGE ZENTRALE E TNRTCHTUilGEN
HOCHSCHULFREMT]E I iISt I TUT TONEN
SPOFTSTAETTEN, SOWETT fltCHT IN FG 1 NACHWEISBAR

230997
84594
30937

4B2A
3714A
37070
11699
122AA

1 600
912

6a 1A
4203

20263567 r7503032 1?904648 aE9a383 2?50533 1932A1A A277't6I NSGESAMT
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I ZUSAIiI'ENFASSENOE UEBERSTCHTEiI

,r.a ausGABEr{ oER HocHscHULEN rgB3 NA.H *o"riorrao"rr". FAEcHERGRuppEt{ sortIE LEHR'ut{o FoRScHuNGsBEREtcHEN

t ooo tr4

HOCHSCHULEN OHNE FACHHOO{SCHULEN
, FAECAIERGRUPPE

LEHR- UNO FORSCHUNGSBEREICH

HOCH -
SCHULEN

tr{s-
GESAMT

ZUSAi'TJEN UNI G€SAMT' -UEBRtGE
VERSI - HOCH. HOCH., TAETEN SCHULEN SCHULEI{

NACH-
R I CHTL tCH

HOCH.
SCHUL -

KLINIKEN

r 309624
I 27 663
1 3247 2
37326

1 4251 8
24AOO
3C972

1 3681 4
8A351
?g.sB
23420
{9506

1 21 oao
277464

r r 57091
3.367

r 83550
1 ao673
2r4959

95439
a55AA2

2S2Zt

128a971
1 2 6703
t 45602
57326

1 4251 A
I 4699
36972

1368,l4
a7 277
69579
23420
49506

12rO40
27351 5

509291 5
1759197
1 178234

2A7AOa
aal o59
233059
39A93r
a5a695

7 2Z7B
r 1 5979
84M
r 4554

1 1 359A9
I 2331 3
1'17021
agal 3

1 360{ 2
11689
36970

I I 7A53
73161
623 36
234, a
a9425

r 09907
227 17 2

E2694
2632
6660
a't9t
566!

277

r1953
91 62
61 36

2
7a

26r 5r

66261
558

21921
3042
26e5
2733

7004
.35a
I 1Oe

7
405 6

17A92

4277

F ACH.
HOCH.

SCHULEN

2a653
930

? 270_

tolol

107 4
909

SPRACH- UNO KULTURWTSSENSCHIFTEN
SPRACH. UNO KULTI.JRWI SSEI{SCHAF TEN ALLGEME t N
THEOLOGTE. REL ! G!O]TSLEHRE
PH I LOSOPHIE
GESCH I CHTE
BtBLtOTHE(SWESEN. OO(UMENTATION. PUBLIZ!STIK
ALTPHILOLOGIE IKLASSISCHE PHILOLOGTE )

GERMANISTIK IOEUTSCH. GERMANISCHE SPRACHEN OHNE AiIGLtST!K}
ANGL ISlIK, AMERTXANTSTIK
ROMANISTIK
SLAWtSTIX. BALTIST!K, FINNO-UGRISIIX
AUSSEREUROPAEISCHE SPRACH. UNO KUL'URWISSENSCHAFTEN
PSYCHOLOG I E
ERZ t EHUNGSUI I SSENSCHAF TEN

RECHTS., WIFTSCHAFTS- UNO SOZTALWISSENSCHAFTEN
FECHTS-, WIRISCHAFTS. UNO SOZIALWISSENSCHAFTEN ALLGEMEIN
POL II IX- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN
SOZ I ALU'ESEN
RECHTSW I SSENSCHAF TEN
VERWAL ?UilGSW t SS'EISCHIT T, VERIJIAL TUN6SWESEN
W I RTSCHAF TsW I SSENSCHAF TEI{
W IRTSCHAF ?S I N6EN t EURWESEN

722t 61
32253

157 448
2736

210342
aao2

29AO76
12636

79034
all

I 5439
1 0967

3 7SO
B7

a661 1
6

r o4933
734

5427
1130
1662

a 6350
5230

260657
1237
4236

I 2584O
5

SPORT
SPORT

MATHEUT.IK. IATURWISSENSCHAFTEN

(OHNE GEOGRAPHIE)

HOCHSCHULFREMDE

I 1 6861
115881

1 r 6A05
{ I 5805

99073
99073

1 3a1O
1 341O

261a21 3
at 632

24 606t
132361
67 4701
539209
93144

a93694
,a65?6

77792

2078061
6204O
EO301

6327 A7
496473

a70a6
! aa388
?3a32

32rA98
66656

5506079
194431A
1 309661

287AOE
507491
2a967a
41 I 102
a9050 1

72922
121190

96831
1 45Al

90 6434
331 30

r 7931 a
14633

21 6954
95{39

351922
1 2At2

2587 207
7AZO9

21?785
r 1 a355
6651 59
6394 4 3
93184

493694
186575

77792

1 a43092
23712
7831 4

612154
323263

a7426
60303
23132

237 610
35466

1242030
1a370
76473

51 6667
251281

45377
6817'
21 134

21 4024
337 54

a399695
t 559898
a 026775

2577 6t
40?77 4
203412
22052e
431 346

55342
1 06r a3

6 3757
1aÄ76

1 32629
2493

26452
117 62
34935
41451

I 29443

2972

233706
87 79
28 39

9221 1

7a 6a9
2051
9008
2Z9A

427etg
2112

22722
1 672
5237
76aO
r 361-
5Al 2

it66655
94871
691 30

56976
2A3.3

17210A
26922
,r583

6575

7336
oa:

3285
aa:

3124

4349

2! 33

594969
2636S

947
?20543
175210

1 955A
6AOA5

6424e
! 9790

a322
4322

76
75

1 03960
1 5379

MTHEMA
MATHEMA

TTK, NATURWISSENSCHAFTEN ALLGEMEIN
TIK

I NFORMAT I I(
PHYSIK,ASIRONOMIE
CHEMIE
PHAPMzI E
B IOLOGIE
GEOW I SSENSCHAF TEil
GEOGRAPH I E

2.36732
7171 6

210952
r ol 682
627550
5953A3

931A4
a79452
1 45459

70974

1 7 826-

534 1

92!
2674
2609

57006
7Ä23
3279

.7996
9542

187 66

10654
717

41 61

356{

2657

HUMANMEOIZIN
HUMANMEOI Z IN ALLGEI{E IN
VORXL INISCHE HUMilMEOt Z IN
XL I N I SCH. THEORET t SCHE HUMANII4EO I Z I N
KLTNISCH.PRAKTTSCHE HUMANMEDTZIN (OHNE ZAHNMEOI2INI
kt ln tscx-pnlxttscHE ZaHNMEDt z Iil

7 t30329
37067 1

32651 1

73401 5
5651 562
337t70

7 A30329
3706? 1

32661 1

73401 5
566! 552

337 470

7 30044 6
370 67 I
3221 44
70841 5

55624O3
33601 3

a467
25200
98759

- l a57

7036275
3391 34
1 6591 1

602102
562 5690

30 r 434

VETER INAERIVEOI 4 Ifl
VETER INAERMEO t Z I N ALLGEITIE t N
VORKL INISCHE VETER TNAERMEDI Z IiI
XL IN I SCH.'TH€ORETISCHE VETERINAERMEOT2 TN
KL tN I SCH.PRAKTTSCHE VETER IftAEPMEDI2 IN

I 7O21O

8{5r
4il39O
4207 2

17021 A
35 305
6451

a4390
82072

17021 A
35305

8451
44390
a2072

A6RAR., FORST- UNO ERNAEHRUNGSWISSENSCHAFTEN
AGRAF.. FOPST' UNO ERNAEHFUNGSWISSENSCHAFTEN ALLGET4EIN
AGRARW I SSETSCHAF TEN
6ARTENBAU. LANOESPFLEGE
FORSTWTSSENSCHAFT, HOLZU'tRTSCHAFf
ERNAEHRUII65- UNO HAUSHALTSY{ISSEilSCHAFTEN

340053
a3574

175749
6a372
370Ä?
3r3lr

2954O2
42748

1 62521
3EzöG
33296
2202a

279712
Ä27 a7

155185
33705
31503
1 6572

1{413
a

7339
1 501

1793
2aBa

41231
426

1 a225
16156

3 751
924 3

I NGEN I EURIIIt SSEilSCHAFTEN
INGEN IEURWISSENSCHAFTEN ALLGEME I N
BER6BAU,,HUETTEIIWESEN
MASCH INEI{BAU, VEPFAHRENSTECHNIK
E LEl(TROlECHN I K
NAUTI(, SCHIFFSTECHNIK
ARCH I TEXTUF
RAUIFLANUN6
BAUIN6EI{IEURWESEN
V E RiIE S SUI{ GSWE SE N

KUNST, KUNSIWISSENSCHAFT
(UNST, KUNSTWTSSE'{SCHAFT ALLGEIUE IN
BILOENDE XUNS?. KUNS?ERZtEHUNG. (UNSTGESCHICHTE
GE STALTUNG
OARSTELLENOE KUNST, FtLM U. FERNSEHEN, THEATERWISSENSCHAFI
MJSI K

35051 0
2a137
a.729
70330
1 ta12

1 ö6302

294 603
21247
76069
26066
1A812

r 54359

61 152
9055

24O66
328 4
2350

22397

55907
2A50
6 660

44264

210729
J 0560
a7766
1a1 a2
11101

I 261 60

226564
r o3426

ae329
A4

1 63r9
904

6295
1 0347

5 253
1221

307
?a

a1 31 64
1A612a
131 427

r 507092
361 647

60923
266697

201 4
36754

r 60203
270698

I 2938
75182
40005

HOCHSCHULE I I{SGESAMT, . ZEI{TRA LE E I NR T CHTUNGEI{
HOCHSCHULEI{ INSGESAMT
ZEt{TRA LE HOCHSCHUL VERü'ALTUNG
VERWALTUNG OER XLINIKEN
B IBL IOTHE(EN
RECHENZENTRUM
ZENTRALE EINRICH1UNGEN FUER FORSCHUNG UilO LEHRE
ZENTEIALE TECHI{ISCHE EINRICHTUNGEN
SOZ IALE EII{R ICHTUNGEil
UEBRTGE ZENTRALE ETNRTCHTUNGEN

26422
16615
12171
218O6

644
621 1

1 2720

21103017 a9662366 17446543 1172550 6a1273 ta40681 8543363I iISGESAMT

I NST I TUT I ONEN
SO{YEIt NICHT IfT FG 1 ilACHWETSBAEI
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'l zUSAi,tr4EilFASSEi{O€ UEBERSTCHTEI{

I.3 AUSGABEN OER HOCHSCHULEN I9A2 NACH HOCHSCHULARTEN. FAECHERGRUPPEil sOüYIE LEHR. UNO FORSO{UI{ESEEREICHEN

{ ooo tM

F AECHERGRUPPE

LEHR. Ut{O FORSCHUI{BSBEREICH

HOCH.
SCHULEN

tNs-
GESAMT

HOCHSCHULEN OHIITE FACHHOCHSCHULEN

ZUSAIilEN UNI GSSAMT. UEBPIGE
VERSI. HOCH. HOCH.
TAETEN SCI{ULEN SCHULEN

FACH.
HOCH.

SCHULEN

NACH-
R I CHTL ICT:

HOCH.
SCHUL.

(LINTKEI{

21136
930

7279

r oo66

540

SPRACH. UNO KULTURWTSSETISCHAFTEi/
SPRACH- UNO KULTURWISSENSCHAFTEN ALLGEMETN
THEOLOGIE, REL T6IONSLEHRE
PHI LOSOFHIE

. GESCHTCHTE
ETBL'OTHEXSWESEN, OOXUMENTATIOI{, PUBLIZISTTK
ALTPHTLOLOGTE IKLASSISCHE PHILOLOGIE )
GERMANISTIX IOEUTSCH, GERMAIIISCHE SPRACHEN OHNE AITGLTSTIK)
ANOL ISTIK, AMERIXANTSTTK
ROMATISTIK
SLAWISTIK, BALTISTI(, F INNO-UGRtST'K
AUSSEREUROPAETSCHE SPRACH- UNO KULTUPWISSENSCHAFTEN
PSYCHO LOG I E
ER 2 t EHUNGSWI SSENSCHAF TEN

1 269435
t 34690
1 47666
56772

1 33609
24527
3?279

125A79
60a67
652AO
21A52
42330

1 1 5aOO
2734AÄ

1 108006
52777

17 21 19
l aor 88
203664

6 255A
a33131

23551

2565502
941r5

2287 11
r o62a4
677017
637975
101 243
494723
172656

727 1A

19260a9
66.33
6991 3

730237
437113

64191
1 {3693

21 661
31 062a

92, ao

533051 1

2202506
1049621

407500
520705
23 3090
21 1065
411233
744().

I 31862
61877
2621A

1236379
.33760
1 40357

ä67 72
r 33609

,14461
37279

1261?9
79G,27
6435r
21652
42330

1 I 5400
269072

253 r 259
46695

22617A
92665

66590S
518471
1012 43
a9a723
172636

727 aA

1367371
37297
6901 o

351260
2766.3

41150
7732A
?1 551

248162
32648

49r9509
I 944738

9a8722
a07500
a9 495 6
21 6? 13
20 I 296
391261

72469
129199
.9017
26214

1 09523{
1 289E7
1 I 3595
.9268

1 2334?
11601
37277

10ar 78
66629
3ao36
216a9
42261

I O491 9
227 175

1 I 42277
31322
66577

a73736
eoa603
39302
65447
197C5

206349
30496

4249006
1 61 4451

422913
ao7500
429904
1 9531 0
17 1 587
356729

5 6339
1 1917 7

aaSao
26. aO

7 63A1
307 5
5039
435A
57 13

325
2

11!69
87AE
52a 5

3
66

548 1

231 19

6376a
1 6A7

20733
31 46
2549
2333

71 32
{313
I O70

3
aooo

1 6776

92050
704

5a92
1r09
5 601

74 668
1156

a70aa

36?1

2t9g

4216

SPOFIT
SPORT

a 32299
I 32299

I 1 6495
,1 5495

11520
115eO

4210
4210

1 32225
132225

r 1 6059
2

4027
2351 5
8714a

137 1

21 8091
343A
2133

44465
69417

1 e48
s429
r696

12073
2092

1aa2

74
74

3713 t-

694
9795

13376
4264
4981

1709
2537

7003
537

3059

RECHTS-, II'IRTSCHAFTS. UI{O SOZIALWISSENSCHAFTEN
RECHTS-, WIRTSCHAFTS. UTiO SO2TALWISSENSCHAFTEN ALLGEMEIN
POL I TIK. UNO SOZ !ALWISSENSCHAFTEN
SOZ T ALWESEN
RECHTSWI SSENSCHAF TEN
VERWALTUilGSWISSENSCHAFT, VERWALTUNGSWESEN
WI RTSCHAFTSW t SSENSCHAFTEil
WIPTSCHAFTS I NGEN I EURWESEN

87 
^967Sttoo

1 6783A
1 6094

2036?7
42549

311 410
1 2293

705379
3751 1

1 A7663
.o22

4961 26
77 66

30001 6
1 2291

77338
r 2885
I 1697
I 0963

I 950
93

36968
2

233021
I 677
42A5

12aO94
7

91 691
11258

2390399
17233

198518
43499

632647
57?e32
tol 2a3
191 1 17
17 2170

66!OO

42381 6
9162

z?590
4668

30540
34o65

5065
498

2 681
25AO

512a3
7420
2567

1 3519
1r139
1 9a98

MATHEMAT I K, TATURW ISSENSCHAF TEN
MATHEMATIK, NATURWISSENSCHAFTEN ALLGEMEIN
MATHEMAT I K
INFORMATIX
PHYSIX, ASTRONOMIE
CHEMIE
PHARMAZ IE
BIOLOGTE
GEOWISSENSCHAFTEN (OHNE GEOGEAPHIE )
GEOGRAPH I E

9945
186

4020

HUMNMEOI Z Itr
HUMNMEOIZIN ALLGEMEIN
VORKL IN ISCHE HUMANMEDI Z IN
XL IN I SCH. THEOPET I SCHE HUMANi€OI Z tN
KL INt SCH-PEIAKTISCHE HUMANMEOI Z IN IOHNE
KL IN ISCH-PRAXTISCHE 2AHNMEDI 2 Tß

7115736
403645
254560
7 1 0759

5431006
31 27 26

7000577
403583
234 533

/ 5A?2t.
5343462

31 1 355

67 1A23A
357525
I 1 700a
5a91 50

539863 1

243926

7115736
ao36a5
2 5a5 60
7 I O759

5431006
31 2728

ZAHNMEOIZIN)

VETERINÄERMEOIZIN
VETER I NAERMEOI Z IN ALLGEME IN
VOR(L IN'SCHE VETER INAERMEDI Z IN
KL I N! SCH. THEORET ISCHE VETER II{AERMEOI Z Ifr
KL I NISCH-PRAKT I SCHE VETER INAERMEDI Z IN

1 55469
355 7A

87 21
44304
62462

1 554 69
35578

8721
4A30a
62662

I 53.69
35 574

8721
46304
62462

AGEIAR., FORST. UNO ERNAEHRUNGSWISSENSCHAFTEN
AGRAR-. FORST. UNO ERNAEHRUNGSWTSSENSCHAFTEN ALLGEM€tN
AGFARW I SSENSCHAF TEN
GARTENBAU, LANOESPFLEGE
FORSTWISSENSCHAF T. HOL2WIRTSCHAFT
ERNAEHRUNGS. UIIO HAUSHALTSWISSENSCHAFTEN

319954
4 5093

I 57488
Ä561 a
35966
34777

2e2B? 1

a5395
I a 7690

32234
31702
23796

26?131
.530 7

I 40570
30744
29992
2047 e

1144'
6A

7120
a 434

a

27 41

I iIGEN I EURWI SSENSCHAF TEN
I NGEN IEURWISSENSCHAFTEil ALL6EME t I{
BERGAAU. HUETTENWESEN
MASCHINENBAU, VERFAHRENSTECHN IK
E LEKTROTECHN t K
NAUTIK, SCHTFFS?ECHNtK
ARCH I TEXTUF
RAUMP LANUNG
BAUIN6ENTEURIVESEN
VERMESSUNGSwESEN

55A67a
e91 36

903
198977
1 5Aa9a

230a1
65365

621 66
1 9592

KUNS7, XUNSTIIIISSEiISCHAFf
KUNST. KUftSTWISSENSCHAFT ALLB€MEIN
BILOENDE XUNST. KUNSTERZIEHUNG, KUNST6ESCHICHTE
GESTA L TUIIG
DAFISTELLENOE KUNST, FILM U. FERNSEHEI{, THEATERWISSENSCHAFT
MJSIK

3291 9a
23799
79997
6537A
1 4680

a 111 10

27665A
23520
7 35t8
247 53
a 4679

1 t21 48

5A! A5
1130a
22221

3299
2242

191 19

21 151
1 462
5893
?265
1 052
54 59

I 99522
1 0754
45{34
111?9
11585

1 17470

50336
2?9

6449
41614

1

1 99?

301 2

1 6232
9r2

61 a4
10297

53A5
2a6
450

76

1 426596
6? 2791

1Oa61
4p651 9

317?
19r33
4317

203642
11337
64262
2? 664

HOCHSCHULE INSGESAMT, ZENTRALE EINRTCHTUNGEN
HOCHSCHULEX INSGESAüT
ZENTPALE HOCHSCHULVERWALTUNG
VERWALTUNG OER KL II{IKEN
B IBL IOTHEXEN
RE CHEN Z€NTRUM
ZENTRALE EINRICHTUNGEN FUER FORSCHUNG UNO LEHPE
ZEI{TRALE TECHN'SCHE E INRICHTUNBEN
SOZIALE EINRICHTUNGEN
UEBRIGE ZENTRALE €TNRICHTUNGEN
HOCHSCHULFREi4OE INST t TUT TONEN
SPORTSTAETTEN, SOWEIT I{ICHT tN FG 1 NACHWEISBAR

23749
1 637?

97 69
19972

191 5
5 663

12860
30

461 722
272356

54 320

208781
97521
71 487

a1 1002
21776A
1 00499

4AAl 6
20491
23565
2Ä235
11165

67.7

"1

2r)263567 1a89461S 't71dO257 'i1177a? 5966r9 13G89a9 ar74A35I NS6ESAMT
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I ZUSAIiGI{FASSENDE U€BERSICHTEN

l..AUSGABENoERHocHScHuLENl963ilAcHHoo{SCHULARTEN,LAENoERNUNoAUSGABEARTEN

1 000 0t,

HOCHSCHULEN OHNE FACHHOCHSCHULEi!HOCH.
SCHULET

I NS.
GESAMT

ut{t-
vERS I -
TAETEN

GESAMT.
HOCH.

SCHULEN

UEBRTGE
HOCH.

SCHIJ L E N

NACH.
R ICHTL t CH:

HOCH.
SCHUL.

(LtNI(EN

FACH.
HOCH-

SCHULEN
AUSGABEART

AUSGABEN ZUSANftIEN
OARUNTER

PERSONALAUSGABEN
UEgRtGE LÄUFEI{OE AUSGABEN
BAUMASS]iAHMEN

DARUNIER
PERsoNA LAUS6ABEN
UEBRt6E LAUFEIIOE AUS6ABEN
BAUMASSNAHMEN

AU36ABEN ZUSAtTt4EN
DARUNTER

PERSONALAUSGABEN
UEBRIGE LAUFEtrOE AUSGABEN
BAUUASSNAHMEN

AUSGABEN ZUSAWEN
OARUNTER

PERSOI'IALAUSGABEN
UEBRt6E LAUFENOE AUSGABEfl
BAUMASSNAHI{EN

DARUflTER
PERSONALAUSGABEN
UEBRIGE LAUFENOE AUSGABEN
BAUMASSNAHMEN

AUSGABEN ZUSAWEN
OARUNTEP

PERSONALAUS6ABEN
UESFTGE LAUFENOE AUSGABEN
BAUMSSNAHMEN

ZUSAiA4E N

ScHLESWIG-HOISTEtN

793197 7.3604 710695

HAißUR6

97237Ä a54876 855556

2069425 eO30393

t7621 1

t 69A63
? 62A9

aÄ2695
1 A1 A36

7134 6

a l 6503
179075

561 67

2.193
27 61
5179

3351 6
ao27
694 3

27 2293
1 39407

6A711

32909 49593 505345

29320 4749S 407554

617754
2527 A9

a31 18

55A237
23702e

3?364

635432
23377 A

3 3.32

21 AO5
3255
3932

5952 I
157 20
5?5t

23A227
I 401 05

11065

N I EDERSACHSEN

2223326

I 394859 I 30021 A
177066 !59r 36
248251 212917

BREMEN

r 79641 I 32439

132325 9Ä239
29731 21856
7750 5a93

NOFIORHE I il.WESTF ALE N

5076431 , a?143a3

3304595 3024A21
r1O7946 1O59a64
455653 434696

1 31 509

FHE INLANO-PFALZ

a52.45 ?70904 7391 52

3733604 480149 1005s6 362044 2166923

39032 I 54 1 01 79694 1

1 230 4 6Aa2

31756 61 537 324032

1 27 3264
.5{494
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ALTPHILOLOGTE ((LASStSC}IE PH!LOLOGIE )
GERMAN tST t( ( OEUTSCH, GERMAN I3CHE SPRACHEN O. AIGL IST!I( )

ANGL tSTIX. Ai'ERtKANtST!(
ROMAN IST tX
SLAWTSTIX. BALT!STtK, F tI{I{O.UGRtSTtT
AUSSEREUROPAE t SCHE 3PRAC}I. Ut{O KULTURII'ISSENSCHAFTEN
PSYCHOLO6TE
ERZ t EHU[{GSürt SSEiISCHAF tEN

6821
8t21

aar 6
aar 6

1 07 291

tolro
9063

2536.
27304

7?74
r 6537

9a9 I
2t 58

3 MATHEMATTK. TATUNWISSEIiISO{AFTEN
30I MATHEMATI(, ilA?URWISSEI{SCHAFTEN ALLGEMEIN
3O2 MATHEUIATI(
303 TNFORMATIK
30' PHYSIX.ASTRONOMIE
3O5 CHEMTE
305 PHARTnZ tE
307 BTOLOGtE
306 GEOIVTSSENSCHAFTEN IOHNE GEOMAPHIE)
3Oq GEOGRAPHTE

a 697 25
r 6il6

2a566
r 5992
3r aa6
22666
6ao 43
9t17

362796
,t 359

3 7037
24426
93aO7

r()1117
1 2277
79063
1 8975
a 1735

6AO52
129

6a051
ror3
9478
334 1

292072
20a 1

606

r 556A4
3l

r 2360
r 3875
3397r
aa76?

944 5
?2009
r e645

650

.ia77ae
5502

r azaa
62742
22293

3a17
9,r 60
9r 36

26494
a707

436a22
203r 38
1 36004
2303r
3031 5
I OO46
2?224

3602
l1a6
167 a

1751

r o5r

700

ar86e

I ?6aO

1OE5'l

5 6607 3
toTt

3021 5
aaoa4.

426586
ra,|t4

r i 83866
ar94

27266

1034773
53740

1202243
t777A
41360

1rra65
960643

4o969

2a9go
t 529

5r 6547
a t76t

4
1roati
a12
a23
433

HUMANMED I Z IN
HUMili/EOt Z I I{ ALLGEME I il
VOR(L tNtSCHE HUMANMEOT Z tN
KL TN I SCH.THEORE1 t SCHE HUMANMEOT Z !il
KL IN t SCH-PRAK' ! SCHE HUMANIIEOI Z Iil I OHNE ZAHilMEO! 2 !N I
KL INISCH-PRA(TtSCHE ZAHNüEOI Z IN

I 903A
453

6719
I O65

rr390

aao56
27006
37064

55aO
a3452

aa4

"arr?_

2d270

er 6a3

1r302
1 0351

6 AGTAR-, FORST. UNO EFNAEHRUNGSWISSENSCHAFTEil
5O1 AGRAP., FORST. UNO ERNAEHRUITGSüIISSE'{3CHAFTEil
602 AGRAPWISSENSCHAFTEN
603 6APTEiIBAU, LAilOESPFLEGE
604 FORSTütSSENSCHAFT. HOLZI!'TPISCHAFT
605 ERNAEHFUNGS. UNO HAUSHALTSWTS3ENSCHAFTEN

24645
285a5

3970a
2312
6a.o

r 6866
13?6?

5 VEYERIIIAERIiIEOTZIN
5tO. VETERTI{AERMEOIZIN ALLGEMEIN
511 VORKLTNISCHE V€TEF!NAERMEOI2IN
5t 2 KL t N I SCH. THEOREl t SCHE VETER I ]IAENiGDI Z I il
51 3 XL I ITISCH.PRAKTT SCHE VETER I'{AERiEDI Z I N

505

t 0967

.4396
4703r

166?7
7496

2aa9?3
3096

r ot 829'65603

20360

1?32Ä
6739

6002
3520

o":

"a:

t NGEN t EUFII'I SSENSCHAF lEN
tT6EN IEURWISSENSCHAFTEN ALLGEi,E !il
BEFGSAU. HUETTEI{WESEiI
MASCH I I{ENBAU, VEFFAHREIiISTECHN I X
ELEXTNOTECHil IX
NAU?IK, SCHIFFSTECHNT(
ARCH t TEXTUR
FAUITPLAilUilG. BAU I I{GEi I EURIIESEiI
VERiESSUNGSI!'ESEN

12a49
1ge?

25200
3.46

a296
1 aa2

60607
9176

3705

247236
r 1 2AS6

36A95
1 2A.A
r a90r
r 255A

35 39
2336r

1172
26072

62603
692

1421 6
2406

108
34268

623976
1 1 6227
233Ä77

33SA5
66473
393A5
7a330
364a7

60a
3223

20106
2779

3a 50 ?a791

3e51
3899

820
e92
r9a

3631

97a3
5201
zc61
601 3

9
901
902
903
904
906
906
907
906
909
9r o
91,

HOCHSCHULE tNSGESAMT, ZENTRALE EiilRICHTUNGEN
HOCHSCHULET IilSGESAMT
2ENTRALE HOCHSCHUL VERWALTUI{G
VEFWALTUNG DEFI KLIN]IKEN
B IBL IOTHEKEN
RECHEil2EI{?RUM
ZENTRALE EIilRTCHTUNGEIT FUER FORSCHUNG UNO LEHRE
ZENIFALE TECflNISCHE EINRTCHTUNGEN
SO2IALE EINRTCH'UNGEN
UEBFIGE zENTRALE E I'{TICHTUNGEN
Hoc}iScHULFREMOE t iIST t TUT tOilEiI
SPORTSTAETTEN. SOIYETT NICHT tt{ FG 1 NACHI!'EISBAR

t NSGESAM'

tgÄ77627AtO
a3B?.

A6a ia

6993
4596
r o99

2?70a
2r 09
r9a9

e337

3996at r5a6rtl1e2022Ä 7aa136 2943728 e89e393
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Anhang
I Svstoatisches Verzeichnis der zuordnunq aler Fachcebiete zu den FächergruppenlLehr- undl

Code

0 Splach- unal Kul.turwissenschaften

001 Sprach- und Kultufwissenschaften allgemein

einschl.: AIlg. untl v€rgleichende
Literatqr- und Spractrwissenschaft

002 Theo1ogie, Religlonslehre

Ev. Theologie

Kath. Theologle

003 Philosophie

004 ceschichte

005 Bibliotheksweaen, Dokumentation,
Publizisti*

Fachgebiet

Sprach- untl Kultufwi q.senEchaf ten allgenein

AIIg. ud verglelchende l{iteratu-r- uDd
sprachvrissenschaf, t all grernein

A119. und v€rgleichende Sprachuiasenschaf t
4ltr9. und vergleichende LiteratqrBi s§€nschaf t
Angewanflte Sprachwiseengchaf t

Do Inetscherausb.i Idung

Ev. Theologie allgen6in
Altes Teatanent (ev. Th.)
Neues Testament (6v. Th.)
Hlstorische Theologie (ev. Th.)
SysteDatiEche Theologie (ev. T}l.)
Praktische Thmlogie und Religions-
pädlagoglk (ev. rh.)

Religionegeschichte und Mlsaions-
wj.ssenEchaft (ev. Th.)

Kath. Theologie allgemein
Biblisch€ Theologie (kath. Th.)
llistorische Theologie (kath. Th.)
SysteEatlgche Theologie. (kath. Th.)'
Praktlsche Theologie und Rellgiong-
pädagogik (kath. tih.)

Kanonistik (kath. th.)

Altkatholische Th@logie

Phitosophie
Rel igionswissenschaf t

Geschichte allgenein
U!- urid Frühgeschichte
AIte Geschichte
l4ittelalterl. ceschlchte
Neuere und neueate Geschichte
Länder-, LändeBgeachlchte
Vllrtschafts- und Sozialgeschichte
Archäologie

Bibliotheksu€den, Dokumentation,
hrblizi stik. aIlgone j-n

Bibliotheksweaen
DokuEentation
Publizistik

Altphilologie allgesein
Griechische Philologie
LateinLEche Philologle
Byzantinistik
Neugriechi-sch
Papyrologie

Lehr- und Forschungabereich

F4chergrupEle

006 Altphilologie (klaas. Phuologie)
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I€hr- unal Forechungsbereich

FächergruPPe

cermanistik (Deut6ch, germanleche
sprachen ohne Anglistik)

OO8 Anglistik, Anerikanistik

009 Romanistik

.010 slawistik, Baltistik, Finno-
Ug r istik

011

Außereuropäische sPrach-
und Nulturwissenschaf ten

sonstige

012 Psychologie

01 3 Er ziehungBwissenachaften

sonstige/Außereuropäieche Sprach- und Kultur-
wissensöhaften

Fachgebiet

@rmanistik {Deutsch, germanlsche Sprachen
ohne AngliBtik) allgemein

Deutsche sprach- und Llteraturwissen6chaft
skand inav iBtik
NiederlandlEt ik

AngIi6tik (einEch.I. Anerikanistik)

RomaniEtik allgenein
Franzöeische Sprach- und Literaturwissenschaft
Italieni6che SPrach- und Literaturwissenschaft
IberoromaniBche Sprach- und Literatur-
wisBen6chaft

Sonstige romanische SPrachen

Slawistik, Balti6tik, Finno-UgriBtik
allgemein

Rrssische Sprach- und Literaturwissenschaft
Sonstige elawieche Philologien

Baltistik
Finno-Ugr istik

Außereuropäische Sprach- und
Kulturwi6san6chaf ten allgernein

Ägyptologie
Afrikanistik
Altor ientalistik
sprachen und Kulturen des christlichen orients
Semitistik, Arabistik
Judaisti k/Hebräisch
I6 lanwisEenBchaft
rran lsti k
Indologie
Tur kologie
Sprachen und Kulturen Zentralasiens
sinolog ie
Japanologle
Koreani6t i k
Sprachen und Kulturen Südosta§iens und
ozeaniens

Außereuropäische sPrachen und Kulturen
Amer ikag

sonstige allgemein
vöIkerkunde
volk6kdnde
sonstige sprach- und Kulcurwissen6chaften

Psychologie allgemein
afigemeine und Persönlichkeitspsychologie
EntwicklungsPsl,chologie und Pädagogische
Psychologie

Sozialpsycholog ie
xllniEche P6ychologie und Diagnostik

Päda9o9ik
Sonderplidagog i k

Code

007

Sport

SPoTE10r
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Cöde

2 Rechts-, lilirtschafts-undjgzial-
Pi6senschaften

201 Rechts-, Wiitschafts- und sozLal-
wis6enschaften allgenein

202 Folitik- und Sozialrvissenschaften

2O3 Sozialsesen

ZOI Rechtswiseenschaften

205 Verwältungsrissenachaf t,
Verwaltung sre aen

206 WirtschaftswiEaenschaften

207 ltirt6chafEsingenieurwesen

3 Itlatheoat i k, Nat urwlaEenschaf ten

301 UatheDatik, Naturwiasenachaften
allgeneln

Pachg€biet

Rechta-, Mrtschafts- und Sozlalwissen-
achaften allgeheln

Politik- und SosiahrlBsenschaf, ten allgeneln
tblitologie
soziologie

Sozialreaen allgenein
Sozialarbeit
Sozi alpädagogi k

R€chtst lsaenschaf ten aIlgeßein
Rech tEgeBchichte
Rechts- und staätsphilosophie
Rechtseoz lologi e
Kirchenrecht
Pr lvatrecht
Öffentliches Recht'
Strafrecht
Internationales Recht und Rechtsvergleichung
steuerrecht
RechtEpflege

verwaltungswi sEensch.af t aI lge[e in
Arbelts- und Berufaberatung
Arbe itsverraltung
Aussärtige Angelegenhelten
Bankuesen
Bundesrehrverwaltung
Fi nanzverwaltung
Innere Verwaltung
Ju6tizvolIzug
PoI i ze i,/Ve r f aas ung Eschut z
Post- und FerntnelderreEen
soz i alverwaltung
VerkehraueEen
ZoIl- und §teuerverxaltung

wi rEschaf tewl sgenschaf ten- dl lgene i n
wi rtBchaf tspiidagogi k
wi rt Bch af t sg eograph i e
volkEwi rtechaf tslehre
ökonometrie
Stat.iBtIk
Betr iebswirtscha f tslehr e
Irnternehmensforschung, O. R.

Wi rtschaf tsinEenieuroesen allgene in

l.tatheDatik, Naturrri6a€nachaf ten
allgeaein a

Lehr- und ForschungBberelch

Fächergrul{,e

302 uathenatik
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tßhr- und Forschungsberelch

f'ächergruPPe
code

303 rnformatik

304 Physlk, Astrononie

305 Chemie

305 Pharmazie

307 Biologie

308 Geowissenschaften (ohneGeograhie)

309 GeograPhie

4 Humanmedlzin

@ograPhie allgenein
PhyElkalische GeograPhie
AnthroPogeogr aphie
ceographlsche Länder- unal Lanalgchaf tskunde

Fachgebiet

Infornatik allgenein
Iheoretieche Informatlk
Praktlsche InfQrnatik

Physlk, Astrononie allgemein
Physi k
Iäeoretische Physik
D{perlnentelle PhyBik
Eechnische Physik

Astronomie, AEtioPhYsik

Chemie allgeßein
Anorganische Chenie
Organische Chenie
Physlkalische Chemle
Technische chenie
Anal]rtische Chenie
Biochenie
litakroßolekulare chemie
Radio- bzw. I(ernchenie
Iheoretlsche Chemie
I€benani ttelchenie

Pharrnazle allgemeln
Pharnazeut i 6che Biotog le,/Pharmakognos ie
Pharnazeuti6che Chenie
PharmazeutiBche Technologie
PharDakologie und Toxikologie

Biologie allgenein
Genetik
l,tikroblolog ie
Biophysik
Botanik
zoologie
Anthropologie

ceowlssenschaften allgemein
ceologie
Paläontologie
Miner alog ie
t€trologie, -graphie
ceophysik
tleteorolog ie

/tlO Hunanmedizin allgenein
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Lehr- und foEgchungsbereich

Fächergruppe
Code

4ll vorkllniEche Eumannedizin

412 Klinisch-theoretlBche Hunranmedizin

423 KI ini sch-pr akt i6che Hmanrned izin
(ohne zahruioedizin)

433 Klinisch-praktische zahrDedizin

5 veter lnärnedizin

510 veterinärmedizln allgemein

511 vorklinische Veterlntrnedizin

Faehgeblet

vorklin leche Emailiealizln allgemei.n
Medlzlnische Phy6ik
MediziniBche chemie
liledl zlniEche Biologie
PhyEiologie
Physiologische Chemie
lrakroskopi sche Anatclole
Mlkroskopische Anatdie
lledi ziniäche Psycholog le
uedi zihische Terminologle

KIin.-theor. Hulhannedizin allgemeln
Patholog Ie, Neuropatholog ie
Bimathenatik
Klinische Chernie und E:hratologle
Radlologie
Illmrangenetik
ceschlchte aler Medizin
Rechtsnedizln
Hygiene

XIin.-prrkt. Eulanmedizin allgemeln
al19ene lrmedizin
spezielle Pathologie
spezielle Phartüakologle
Innere l{eallzin
Kinderhe ilkunde
Dermato-venerolog ie
Urologie
chlrurg ie
Gptkologie
Or thop:ld ie
Augenheilkunde
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Neurologie
Pslrchi atr ie
Pg]'chosornatische Medi zin und Psychotheraple
AnäBthesiologie
Rehabi I it at ion
Arbeits[eali zin
Sozialmed izin

Zahnmedizin allgemein
Zahnerhaltung und Parodontologle
zahnärztl iche Prothetik
zahn-, tlund- und Kieferchirurgie
Kieferor thoPtd ie

veteE inärnedizin aIlgemeln

vorkl. veter inärrüedizln allgenein
Anatonie, hbryologie und HiBtölogie
PhyEiologie, Bi@henle und Brnährunga-
physiologie

Tierschutz, uedizinische Terminologie,
ceschlchte der veterinärmedizin
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I€hr- und Forschungsbereich

Fächergruppe

-ri \,,,./ .t r,-.r.r l

Code

512 KliniBch-theoretlache veterlnärrnedllzin

513 xI ini sch-piakt ische veter Inärmeall zln

Fachgebiet

Klinisch-theoretiEche veter inärmedizin allgemeln
Tierzucht, veE.ned. Genetik und zuchthlglene
Tierbrnährung, aIIg. LandwirtschafEslehre,
Verhaltenskunde

vet. Pathologie
Mikrobiologie, virologie, Tierhyglene und

Ti er se uchenbek&np f ung
Paras itolog le, TroPenveter inärnedi zin
Pharmakologie, Toxikologie und Arznelverord-
nungslehre

Elel6ch-, Lebensnittel- und Milchhygiene
versuchstierkunde und Fischkunde einechl.

Kr ankheiten

KIin.-prakt. veterinärmedizin allgemeln'
Tierkllnik allgemein
vet. chirurgie
ceburtshllfe und Gynäkologle
ltndrologie und Haustierbesamung i

cer lcht,Iiche Veter inärmedi zin
rnnere veterinärnedizin einschl.
Labordiagnost ik

Krankheiten der Pferae
Krankhelten der Rinder
Krankhelten der kleinen Klauentiere
Krankheiten der kleinen Haustiere
Kränkheiten des cefltlgels

Agrar-, trorst- und Ernährungswissenschaften
al lgeme in

AgrarwissenEchaf Een allgeme in
Agrartechni k
Pflanzenprodukt ion
Tlerproduktioü
Wlrtachaf ts- und Sozialwissengchaf ten
des Landbaue

I€ben6mi tteltechnolog ie/Getr änketechnologle

cartenbau, Landespflege allgemein
Landespflege
Landschaf t sarchi tektur,/Gartenbau
rtandschaf t splanung und Landschaf tsentwickl ung

Por stwi agenschaf t, Holzrri rt Echaf t a119ene ln
Forstllche GrundlagenwissenBchaften (u.a.
Bodenkunde, Bioklinatologie, Forstbotanik,
-zoologie, Forstgenetik und ForBtliche
Biometr ie)

Forstliche I'achwi saenschaf ten
HoIzYri ssenschaften

Ernährunge- und EaushaltswiEsenschaf Een
aI lgeme in

HauBhaltswi Esenachaf ten
Er nährungswi saenschaf ten

6 Agrar-, Forat- und ,Ernährunga-
wiEsenschaften

60r Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaf t,en allgenein

602 AgrarwissenschafEen

603 cartenbau, LandeEpflege

604 BorstwiEsenschaft, Eolzwirtschaft

605 Ernährung8- und Eauahaltawiasen-
gchaften
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LehE- unal Sorachung6bereich

FächergrupF
Code fac-hgebiet

Ingenieurwl saenachaf ten allgeoein
Polytechnik/Arbe Italehr e
Techn. Gesundheitsteeen

Bergbau, Hllttenweaen allgenein
Bergbau und Ui ner aI i Eche RohBtof fwi rt€chaf t
Bergtechni k
Bergbaul iche Betriebsuirtachaft
Betgrirtschaf t, Bergrecht
Itlar keche ideweBen, Bergschadenkunde,
ceophysik ln Bergbau
Aufbereitung und veredelung

tt{aechinenbau/verf ahrenstechnik allgenein
Grundlagen dee Maschinenueaena

(einschl. wer kBtof fwi ssenschaf t )
Produkte des Maschinenbaua, llaBchln€n-
technik, l,!aachinensyatene

Energietechnik (Kerntechni k)
Produktiona- und FertigungBtechnik
Transport- und Verkehrstechnik

(eingchl. FIug- und Fahrzeugbau)
ver fahrenatechn i k,/Cheni eingen ieur wesen

(einEchl. Textiltechnlk)
Steuerungs-, Meß- und Regelung8Eechnik
sondergebiete dea !,laachinenweaena (u.a.

Dr uckerelwesen, VersorgungBtechnik)

Elektrotechni k allgenein
Allgemeine Elektrotechnik
Energietechnik
Infornationgatechni k

Feln$erktechnik

Nautik, schlffstechnik allgernein
schif f sbetr lebBtechnik
Schif fbau, ltteereetechnik
Nautik, Seefahrt

Archltektur allgenein
Grundlagen und gilfsrleeenschaften der
Arch lte ktur

cestaitung und Darstellung
Bautechnlk und Baubetrieb
Gebäudeplanung

hnenarchitektur

Räurplanung allgerueln
crundlagen der Raraplanung
Stadtplanung (Ortsplanung)
Regional- und Landesplanung
Rauoordnung
Infr astruktur Planung

7 Ingen ieuruissenEchaf ten

Ingenieuryissenschaften allgeroeln701

702 Bergbau, Eilttenwesen

703 Maschinenbau/Verfahrenstechnik

704 Elektrotechnik

705 Nautik, schlffBtechnlk

706 Architektur

707 Rautrplanung
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Lehr- untl Elcrgchungsberelch/Zentrale Einr lchtung

rächergruppe
code

708 Bauingenieurresen

709 Vertnessungawesen

I Kunst, KunBtwiasenschaft

8Ol ßunst, KunstwigBenschaft allgenein

802 Bildenile ßunat, trunsterziehung,
KunBtgeschichte

803 Gestaltung

FachEeb iet,/EInhe it

804

805 Mueik

9 Eochachule inagesalt, zentrale
Einrichtunqen

Hochschule insgesant

DarEtellende Kun6t, FiIm und Fernaehen,
Iheat.erwi ssenechaft

Bauingenieurreeen allgetnein
t(onstruktlver Ingenleulbau (elnschl.
Irtetall- und stahlbau)

Waaaerrresen (einschl. Siedlungewaseer-
wirtBchaft)

verkehrswesen
Baubetr leb6wesen
sonstige Bereiche des Bauingenleur$eeen

verme§Eung 6weaen

ßunat, Kun6twiesenschaf t aIlgenein

Bildende Kunst, KunEterziehung, Kunst-
geschlchte allgenein

Kun6tgeBchlchte, -!ria6enschaft
Malerei
Pla6tlk
craphik
Aktionen, Perfornance, Brviroment, Fotograf le

cestaltung al19emein
Produktdeslgn
rbdedesign
Vl6uelle Konmunikation
Textde6ign
Anget andte Malerei
Bllhnenbild, Kostttm
Deelgntheor ie, {eschichte

Darstellende KunBt, Filttr und Fernsehen,
IheaterwiEsenEchaft allgeDein

Daratellende Kunat
schausplel
Regle
Iheatert issenschaft
FiIm und Fernaehen
FilmgeBchichte, -theorie

It{usik allgemein
fnatr umentaler z iehung
Gesang
Nooposltion
Dir igieren
tlusikrriaaenBchaft, -geschlchte

Eochschule allgeoein
Nlcht zugetellte stellen/Räune/Mlttel
Nicht nutzbare Räume

\

Allgerneine .EochEchulverwaltung
trakuItäts- /Fachber eichsverwaltung
Studenti sche Selbatverualtung

901

9OZ zentrale Hochschulverwaltung
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z€ntr5le Elnrlchtung
(entapticht Lehr- und Forachungaberelch)

Fächergruptr e

code

903 versaltung der KLlniken
z€ntrale Klinlkverwaltung 1)

90t[ Dibliotheken
Sentralbibl iothe k r)

905 Rechenzentrum

906 zentrale Einrichtungen filr Forschung
und l€hre

907 zentrale technische Einrichtungen

908 Soziale Einrichtungen

909 tbrige zentrale Einrlchtungen
Übrlge Ausbildungselnr ichtungen r)

910 Eochschulf rende Inatitut lonen

Mit der Eochgchule verbundene
In8titutionen l)

(Sonstige) Eocbschulfremde
rn8titutionen 1)

91 1 Sportstätten, Bdeit nlcht in FG 1 nach-
roelsbar

z€ntrale sportetätten I )

I ) Beze ichnungen der goch6chulpersonalat at i 8ti k,
Er6rterung der Bezeichnungen nÖch ntcht ab,geschlossen.

Einheit
(ent spr lcht Faclgeblct )

Klini kverwaltung
Blutbank

Bibl iothek
Invornationszentrum
Arch lve/lihrEeen

Rechenzentrun

zentrale riasenschaftliche Einrichtungen
allgenein

SakuItät8frele InBtitute
Sonder forschungabere iche
Versuchsbetr iebe, VerBuch€gllter
Tierver BrEhaanlage
strahlenlabor
wissqngchaf tl iche wer kstätten
Hör saal/Lehr r autr
Sprachlabor

zentrale Betriebs- und ver§orgungsein-
richtungen allgemeln

Eau6vervaltung
Foto-, Reprostelle
Zentrale Betriebswerkstätten
Uater ialversorgungslagbr aler Eochschule
Fahr ber eitschaft
ver aorgungse lnr ichtungen

sozlale Einrlchtungen allgenein
wohn ung/Gä6tehaua
wohnheln
§onstige goziale Einrichtungen

Übrtge Aueblldungeeinr lchtungen allgeoein
Studienkolleg
Schulen f llr nlchtakademi 6che Auebildungegänge
Sonstige Bildungseinr lchtungen

Mlt der EochEchule verbundene El'nrlchtung€n
allgenein

staatllche Prlifungs&ter
f,tax-Planck-fngtitute undl ähnliche rechtlich
nlcht zur Eocbschule gehörende fnstitute,
ttater ialpr tif ungaanstalten, Einr lchtungen dea
öffentlichen GesundheitBweaenE an Boch§chulen

EochEchulbauat
(sonstige) EochBchu1 fremal,e Instltut ionen bzr.
Flnanzvorf älle, z.B. Au6bilatungsförderung

-50-

Spor t.stätten



2 Literaturverzeichnis

TiteI der r.rörr"r,.
des Beitrag"ä--"-""' 

I 
trschienen ir 

I

Ersche inung sfo lge
bzw.

Seitenangabe

Erfassung der Hochschulf inanzen
nach dem Hochschulstatistikgesetz
Hochschul finanzen
Hochschul finanzen
Hochschul finanzen
Hochschul finanzen
Hochschul finanzen
Hochschul finanzen
Hochschul finanzen
Hochschul finanzen
Hochschul finanzen
Hochschul finanzen

197 4

197 5

197 6

197 7

1 978

197 9

r 980

1 981

1982

1 983

Heft
Heft
Heft
Ilef t
Heft
Heft
Heft
Heft
Heft
Heft
Heft

Seite
Seite
Seite
Seite
Seite
Se ite
Seite
Se ite
Seite
Seite
Seite

47

383

485

590

453

334

526

816

576

627

667

Wirtschaft
wirtschaft
Wi rtschaft
Wirtschaft
wi rtschaft
wirtschaft
Wi rtschaft
wi rtschaft
lilirtschaf t
Wirtscha ft
Wirtschaft

Stat ist ik,
Statistik,
Statistik,
Stat istik,
Stat istik,
Stat ist ik,
Stat. i st ik,
StaE i stik,
Stat i stik,
§tat i srik,
Stat istik,

1/ 197 6

5/1976

7t/1g77

9/1 978

6/1 979

s/ 1 980

7 /1981
8/1 981

7 /1 983

7 /1984
8 /198s

9/1 969

7 / 1971

und

und

und

und

und

und

und

und

und

und

und

finanzen der Hochschulen und sonstigestaatliche und kommunale Förderung
der Wissenschaf t 1961 bi's 1965

1965 bis 1958

Zur Problematik der Erfassung und
Darstellung der Ausgaben für wissen-
schaf tI iche,Hochschulen
Struktur der Hochschulausgaben

Ausgaben für Universitäten und tech-
nische Hochschulen 1958

Struktur der Hochschulausgaben

Rechnungsergbbnisse cier öf fenttichen
Haushalte für Bildungi Wissenschaft
und Kultur
öftentticne Aufgaben für Bildung und
Wissenschaft (1913 bis 1963)

Au,sgaben für Bildung und Wissenschaft
1 958

Bildung und Wissenschaft als finanz-statistisches Problem

Öffentliche Ausgaben für tsildung und
wissenschafL 197O

öffentliche Ausgaben für Bildung und
I,lli ssenschaf t 1 97 1

öffentliche Ausgaben für Bildung qnd
WissenschafE 1972

Öffentliche Ausgaben für Bildung und
Wissenschaft 1 973

Rechnungsergebnisse des öf fentlichen
Gesamthaushalts

Studenten an Hochschulen

Prüfungen an Hochschulen

Fachserie L, Reihe 5

Wirtschaf t und St.atistik, Hef t 11/1.968

Wirtschaft und Statistik, Heft 7/1969

Wirtschaft und Statistik, Heft
Heft

ei ng este I It

Seite 535

Seite 386

Seite 525

Seite 435

Je .für winter-
und Sommmer-
semester
jährlich
j ährl ich

Fachserie 14, Reihe 3.4
vor 1 974:
Fachserie L, Reihe 5 jährt ich

Wirtschaft und Statistik, Heft 6/1966 Seite 357

Wirtschaft und Statistik, Heft 9/1970 Seite 477

Wirtschaft und Statistik, Heft 5/1971 Seite 335

Wirtschaft und Statistik, Heft 9/1972 Seite 521

Wirtschaft und Statistik, Heft 8/1973 Seite 495

Vtirtschaft und Statistikr,Heft 9/1974 Seite 666

Wirtschaft und Statistik, Heft 9/1975 Seite 541

Fachserie 14, Reihe 3.1
vor 1974:
Fachserie L, Reihe l/ff - j j ährI ich

Wirtschaft und Statistik,

Fachserie 11, Reihe 4.1

Fachserie 11, Reihe 4.2
Eachserie 11, Reihe 4.4Personal an Hochschulen

-51 -





Fachserie 11 : Bildung und Kultur

R6ihe 1: Allgemoines Schulweson
Di€ iährlich 6rsch6in.nd. V€rötfsnflicnune .nlhält G6samtüh.r
sichlen nil d6n wichtigst€n Eck2ahl6n nb€r Schul6n, Kl.ss6n, Schür6t
und L.h16.f ürdas sBahr6 alls6msin6 Schulwosen. Ergänz6.d hiezu
wardrn f €in€r.Auf gliod6rung.n f nrdio Schulen drrallgemBin€n Aug-
bilduns iGrund !nd R.u9l5ch!1.n, Sonder..hul6n, R6.lschul.n,
Gvmnasien, Geamtschulen) und d6, allgem€inon Fonbilduno
(Abendr€6lschulen, Abondsym.asi6n und (ollss§) sehot.n. Alle
Date. sifld regional no.h Bundosländern aulg..chlüseslr. ln .insm
Anhang w€rden alsgewählt6 Zahl6n üb€r dio L.hre6lsbildlng än
S6minrr€n nachgewiosen.

Reihe 2: Berullichos Schulwoson
D€r Aurbau di6s€r obenlsils iähnich erscheinendsn Veröffontli-
ch!ngenlsprichtdefr d€.Feiho l. NRb€nd.nG6santübor.icht nlür
alre Anen von a€rulrich.n Schulon .ßcheinen orgänz6nd€ Tabellen
rür di6 Schul€n d6r be.uflichen Alsbiidung (g6rufsschul6n, Berufs-
sond€rschulen, Aerlf s6uf bauschulen, Serulstachschulsn, Fachober
schulen, Fachsyhnasien) und d€r borurlich€n Forlbildung (Fach-
schulen und Schulen d6sG6sundh.it3w6sens), h einem Anhans wnd
dr€ L€hrsrarsbi,dLng ar Sludi€ns.m,na,en da,gestelll.

Reiho 3: Berlfliche Bildung
ln dieser Feih€ w€rd€n jshnlch Angaben über die b.trisblicho
Ber"rsrLsbr.drne vardfr€nrhchl Zusa-m€nlass.nd€ Üb€ß,cht€n
v€rmilt€ln die wichligsten Eckdat.n üb6rdi€ Au.zubildenden !nd die
Teilnehmer an Prüluns€n in d€r b6rutlich€n Ausbilduns. Die
Zahlenangaben üb6r Aus2ubild.nde, Ausbildor, Pntf!ng.n und Aus
bildunosborat€r werden übotuiogsnd in d€r Untorqli.d€rung nach
Ausbildungsbei!fen nachg€wi$6n. Auß6rdem sind Oaten üb.rFo.t-
bildungsmaßnahmon und abg€l.gt6 Fonbildungsprüluns€. boi
berufsständ sch6n K6mm6rn 2usammeng€slelh. tm Anh6.g sind dte
anerkännt6n Ausbildüngsberule in älph5b€tischer R€ihenfolg€ oul-

Rciho 4: Hoch6chulen
4.1: Studenton an Hochehul6n
oi6. Veröflontlichuns €rsch€int halbiährlich iow.it6 w€chs€t,
w€is6 lür die SommsF und Winiorsomoster mit Ansabon üb.r di€
deutschen und 6u.ländischen Slud6.l.n und Studietunfi ng6r in d€r
Aulgliedorung nrch Hochschulan€n, Hocnschulen ond Aünd6r,
rEnd.rn, 3owie diriere^ziert näch St(disnfächern, .nse.rr6bter
Abschlußprüionq und .inig6n Enderen Mo.kfr616n, Vo eg6r0ob,
niss€ nit den wichrigston Eckzahlon w6rd5. boreits kurz n.ch
som€*.rende in sinsm vorbEricht bolanntgsg€b.n.

4.2: Prolung.n an Hoch.cttul6n
Üb6r di6 von Hochschulon lnd Prüfunss6mr.rn g6msldeton
Abschlußpr.fung6n wird jährlich berichr€r. zusär2tich. Angrb€n
übor Alter, Staatsa.sohö!iol6it, Hochschuten und Studiondsu.rder
Absolvonten liof €n di. lndividualbetrsgung d.r P.üf un0skandid.t.n.
h dorVeröffenrlichlns sind ieweils di€ E.eobnisse des Wini€rs€m.
srers und d.5 lolg6nd€n Somm.G6mostors zu ein€n c.nrunosiahr

4.4: P6rsonel.n Hoch.chut.n
ln di.serieh.lich eßch.in€nd6n Vgröfi.nrtich!ng wn., dsswiBE6n-
schafili.he, künstl6ri3ch6. t€chnisch., V€Mahungs- und sonstige
P6rsonal an Hochschul€n in dor Glioder.ng nach Hoch.chulsrton,
dionslrschllicher Stellung und Fächersrupp6n n6choewi6sen. W.ir..
hin w€rden A^gaben üb€r Häbilit.tion€n und H.bititi6.t6 gebracht.

4.5: Flnrnz.n d.r H6Gh.chula.
oi€.6 jährli.h 6.s.h€in.ndo aeih. €nlhäll Ans€bon Übe. die Aus-
grb6n und Ei.n.hm.n do. Hochschul.n in d.rGlisd.rung nach Aue-
sabs- und Ernnahn4den, HochschulanGn, Fdch610,upp€n sow'o
mch L€hL lnd Forschunsrb.r.ich€r. Dsr Nochwsis do. Hoch-
schula!sgaben €rrol0t6uch nach Bund€sländ.rn.

Relhs 5: P.6sa6
ln dies.r Vo.öflonllichung werd€n jEhrlich Ang6b€n üb6r Beschäf-
igr6, Umsrrz, Kost.n uld anrtoro M.rkm.l€ von Untorn€hmen
g.b..cht, di. Pr.s.o.E.ugni§.e ho.stoll6n. Di€ Angabon nb€rda6 ver
legio. Z6itu.q6n lnd Zeilschriflon sind !.a. nach Auflagenhöho, Art
der t6chnisch6n H€rstolluns, Uhfans, Pr.ir.n und V.rtri.bsart.n

Reihe 6: Filmwirtschaft
Über Unlernehm6tr, die sich mrtd€r Filmhsr.tsllung, d6m Filmv€rl.ih
und Filfrvort.i.b, dsr Filmvorlühruag und d6r Eüri.gung filmleci-
nisch€r L.ist,ns6n b€fa$6n, wird zw€ijanrlich borichtet. N36h-
s.wi6.on werden insbeso^doro Angaben üb6r Seschäitisre, Umsätz€,
Koston, &pazirären sowi€ hsro€st€llt6 und vorosführt€ Filma.

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bund6s-
ausblldungstörderungsge36tz (BA'öGl
ln die5€r Re,he w6rde.jährlich Angab.n üb.rdi.25hld.r n.ch d€m
BAföGsefördort6nS.hül€rund Slud6nlen,denlinan?iellenAufwand,
Arl, Umrans und Höhe derFördsrunO sowio überd€n sozial€n Hinrer
grund d.r Gef ördorten darg€stellt.

Reihe S: Sondorbeiträge
§. l: Wlssonsch.ftllch.. ünd kün.tl.rieha. P.rron.l €n Ho.h-

l. di€s6rVeröffentlichungwird dastuuprb6ruflich.wissenschaftlich
und k0nstlerisch r6ris. P6rsonll an Hochschulen in der Gliedoruns
nach Hochschularten, P6rsonal- !nd Fächersrupponsowi. nach L€h.
und forschlngsbereichen naohgewiossn. Üb.r di€ Angab6n in der
R€iho"P.rsonal an Hochschul.n" hinruBs6h6nd, wurd6.ine U^t6r
qliederuno tuch Doulsch€n und Alsländern sowio nsoh d€m
Goschl6cht vorgsnomm6n.

Ergänz.nd wiid aul die rhsmatisch€ O!.r.chnirtsveröif6ntliohunq
Bilduns im Zahl6nspl.q6l ljährlich6 Erschdinunssfolss) hins€wie-
s€n, disAngEb.n üb.rälle wichlig6n Daten aus dem gildungsbo..ich

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Voröffontlichungon und Prospekt€ sind durch den Vsrlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp'Bsis-Sksß€ 3, Postfach
421120, A5OO Main 42,rel. (061 31)59094/95, srhältlich.




	InhaIt
	Textteil
	Allgemeine und methodische Erläuterungen
	1 Rechtsgrundlagen der Statistik
	2 Berichtskreis
	3 Fächergruppen, Lehr- und Eorschungsbereiche
	4 Erhebungstatbestände
	5 Veröffentlichungskonzept
	Schaubilder
	Tabellenteil
	1 Zusammenfassende Übersichten
	1.1 Ausgaben der Hochschulen nach Ausgabearten
	1.1.1 nach Hochschuljahren
	1.1.2 nach Fächergruppen
	1.1.3 nach Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen 1983
	1.1.4 nach Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen 1982
	1.2 Ausgaben der Hochschulen 1983 nach Hochschularten, Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen
	1.3 Ausgaben der Hochschulen 1982 nach Hochschularten, Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen
	1.4 Ausgaben der Hochschulen 1983 nach Hochschularten,Ländern und Ausgabearten
	1.5 Ausgaben der Hochschulen 1982 nach Hochschularten, Ländern und Ausgabearten
	1.6 Einnahmen der Hochschulen nach Einnahmearten
	1.6.1 Ausgaben der Hochschulen 1983 nach Ausgabearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen
	1.6.2 nach Fächergruppen
	2 Ausgaben der Hochschulen 1983 nach Ausgabearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen
	3 Einnahmen der Hochschulen 1983 nach Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen
	4 Laufende Ausgaben der Hochschulen 1983 nach Ländern, Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen
	Anhang
	1 Systematisches Verzeichnis der Zuordnung der Fachgebiete zu den Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen
	2 Literaturverzeichhis

